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Abkürzunqen, Zeiöhenerkl-ärung, Rundung

BI{L

EWG

EG

FAO

= Bundesministerlum für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten

= Europäische wirtschaftsgemeinschaft
= Europäische Gemeinschaften
= Ernährungs- und Landhrirtschaftsorganisation der

Vereinten Nationen
= Statistisches Bundesamt
= Statlstisches Landesamt
= Statistisches Amt der Europäischen Gemei.nschaften
= LandwirtschaftszähIung
= Agrarberichterstattung
= Bundesgesetzblatt
= Hauptproduktionsrichtung
= Landwirtschaftlich genutzte Fläche
= Landwirtschaftliche Nutzfläche
= Wal-df 1äche
= Hektar
= Standardbetriebseinkomrnen
= Auf dem Betrieb lebende Familienangehörige des

Betriebs inhabers
= Wirtschaft und Statistik

Abkürzungen

Zeichenerklärung

Rundung
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StBA
StLA
SAEG

LZ
AB

BGB1.
HPR

LF
LN

WF

ha
StBE
FA

wiSta

0ro

x

= nichts vorhand.en
= mehr a1s nichts, aber weniger a1s die Hälfte der

kleinsten Einheit, die in der Tabelle zur Dar-
stellung gebracht werden kann

= TabeLlenfelder, in denen infolge der Schematisie-
rung des Tabellenaufbaus keine Ergebnisse gebracht
r/yerden können

= kein Nachweis vorhanden

Im allgemelnen sind die Ergebnisse ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw.
abgerundet worden. Deshal-b können sich bei der Summierung von Einzelwerten in
der Endsumme geringfügige Abweichungen ergeben.

Sonstige Hinr"reise

Di-e Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schlj,eßen Berl-in (West) ein
Wegen möglj.cher hoher Stichprobenfehler sind die Ergebnistabellen für Hamburg,
Bremen und Berlin (West) unter der Bezeichnung "Stadtstaaten" zusammengefaßt.



Wie in anderen Bereichen der Volkswirtschaft
finden auch in der Land- und Forstwirtschaft
in etwa zehn-Jahresabständen umfassende Groß-
zählungen - die Landwirtschaftszählungen -
statt.

1979 erfolgte'die Landvrirtschaftszählung erst-
mals zusammen mit der seit 1975 in zweijähri-
gem Abstand durchgeführten Agrarberichterstat-
tung. Die Erhebungs- und Darstellungsprogramme
beider Statistiken sind auch in ihrem Erhe-
bungs- und Darstellungsbereich so ausgerich-
tet, daß sie mit den Ergebnissen der letzten
Landwirtschaftszähtung von 1971 Vergleichsmög-
lichkeiten bieten. Landwirtschaftszählung und
Agrarberichterstattung 1979 dienen sowohl der
Erfüllung nationaler Anforderungen als auch
von Anforderungen der Europäischen Gemeinschaf-
ten (im Rahmen der Ec-Strukturerhebung 1979/8Ol
und berücksichtigten in ihren Programm die Emp-

fehlungen der Ernährungs- und Landwirtschafts-
organisation der Vereinten Nationen (FAO) für
den weltagrarzensus I980.

zusammen mit den Ergebnissen der ebenfalls in
Jahre 1 979 durchgeführten Handels- und Gast-
stättenzähIung und der im April 1983 durchzu-
führenden Volks- und Berufsz'ählung, in deren
Rahnen auch gebäude- und wohnungsstatistische
Angaben ermittelt werden, und der Nichtland-
wirts chaf t I ichen Arbe itsstättenzäh lung vermit-
teln die im Jahre 1979 erhobenen Merkmale aus
dem Bereich Landwirtschaft einen Gesamtüber-
blick über BevöIkerung und Wirtschaft in der
Bundesrepublik Deutschland um das Jahr 1980.
Ihre Ergebnisse, die zum großen TeiI in fach-
lich und regional tiefer Gliederung vorgelegt
werden, sind eine unentbehrliche .Grundlage für
Verhandlungen, Planungen und Entscheidungen
nationaler, supranationaler und internationa-
1er Gremien.

Seit dem Jahre 1971 wird bei den Landwirt-
schaftszählungen zwischen einer Haupterhebung
nit den allgemeihen Fragen, die für eine über-
greifende und vergleichbare Darstellung der
BetriebsverhäItnisse in der Land- und Forst-
wirtschaft (einschI. des Weinbaues und des
cartenbaues) benötigt werden, und den Nacher-
hebungen mit ihrem auf die spezifischen Be-
triebs- und wirtschaftsverhäItnisse im wein-
bau, im Gartenbau und in der Binnenfischerei
ausgerichteten Erhebungs- und Darstellungspro-

gramm unterschieden. Anders als 1971 wurde 1979
jedoch auf die Durchführung einer Forsterhebung
aIs Nacherhebung zur Landwirtschaftszählung
1 979 verzichtet.

Bis zu der ab 1975 in Abstand von zwei Jahren
durchgeführten Agrarberichterstattung bildeten
die Landwirtschaftszählungen die wichtigste und
umfassendste Informationsquelle für Strukturda-
ten über landwirtschaftliche Betriebe. Dement-
sprechend umfangreich und vielseitig waren die
Erhebungs- und Darstellungsprogramme dieser Zäh-
lung. Zum Erhebungsprogranm des t o t a I e n

Zählungsteils der Haupterhebung zur Landwirt-
schaftszählung 1979 gehören die ohne inhalt-
Iiche Änderungen aus dem repräsentativen Zäh-
Iungsteil der Agrarberichterstattung übernom-
menen Fragekonplexe über Eigentums- und Besitz-
verhäItnisse sowie über Arbeitskräfte (jedoch
ohne nichtständige f amilienfremde Arbeitskräf-
te) und ferner die aus der Landwirtschaftszäh-
lung 1971 übernommenen Fragen über die Zimmer-
vermietung an Eerien- und Kurgäste; im Rahnen
des repräse nt at i ven Zählungs-
teils werden die QueIIen der sozialen Siche-
rung des Betriebsinhabers und seiner Eamilien-
angehörigen, die fachliche VorbiLdung des Be-
triebsinhaberehepaares und des Betriebsleiters,
die Ausstattung des wohnhauses des Betriebs-
inhabers bzw. Betriebsleiters mit warmsrasser-
bereitung, Heizungsanlage und Bad bzt{. Dusche
sowie vertragtr iche Bindungen zu Erzeugerge-
meinschaften erfragt.

Im vorliegenden Heft werden die Ergebnisse zu
den in Rahmen des repräsentativen Zählungsteils
erhobenen ljlerknalen über die Iandwirtschaf t-
Iiche und die außerlandwirtschaftliche Ausbil-
dung, die Beitragszahler zur landwirtschaft-
Iichen Alterskasse, die Versicherten der ge-
setzlichen Rentenversicherung und über die Be-
zieher außerbetrieblichen Einkonmens und die
Beschäftigung der Betriebsinhaber und ihrer
Familienangehörigen in den landwirtschaftli-
chen Betrieben nach Haushaltstypen wiederge-
geben.

Diese Veröffentlichung wurde in der Abteilung
"Ernährung und Landwirtschaft, Handel und Ver-
kehr" der Abteilungspräsidentin Dr. Brandner
von oberregierungsrat Friese in der Gruppe
"BetriebsverhäItnisse der Landwirtschaft" des
Regierungsdirektors Dr. Haßkamp bearbeitet.

Vorbemerkung

-5



Hinweise zur Methodik

I Allgemeine Hinweise

Das Frageprograrnm zur LandwirtschaftszähIung
197911 rst vrej.tgehend mit dem der Agrarbericht-
erstattung 1979 identisch; die Angaben über die
Besitz- und ArbeitsverhäItnisse, die im Rahnen
der Agrarberichterstattung nur repräsentativ
erhoben werden, wurden bei der Landwlrtschatts-
zählung in aIlen Betrieben erfragt. Die totale
Erhebung dieser Merkmale ermöglicht eine Dar-
stellung cler Ergebnrsse in tieferer regionaler
cliederung (Kreis- bzw. Gemeindeergebnisse) und
gibt überdies Aufschluß über die Höhe der Ab-
i{erchungen zwlschen Ergebnissen erner Stich-
proben- und einer Totalerhebung. Die Kenntnis
dieser Abweichungen lst u.a. tür die Durchfüh-
rung von Schätzungen rn Jahren ohne Totaler-
gebnisse unentbehrlich. Die in diesem Heft ver-
öttentl.rchten Ergebnisse erstrecken sich auf
Sachverhalte, die ergänzend zur Agrarbericht-
erstattung in das Erhebungsprogramm des reprä-
sentativen Teils der Landwirtschaftszählung
aufgenommen wurden.

Durch das zeitliche Zusammenlegen der Land-
wr.rtschattszähtung mit cler Agrarberichterstat-
tung konnte die Erfassung der Angaben zur
Landwirtschaftszählung sowohl im total.en aJ.s

auch rm repräsentativen Zählungsteil mit denen
zur Agrarberichterstattung methodisch und tech-
nrsch-organrsatorisch verbunden werden. Dabei
wurclen zu jeclem der beiden Erhebungsteile je-
weils die g.Ielchen Betriebe herangezogen. Ein
Teil der Angaben wurde im Rahmen der Boden-
nutzungshaupterhebung im Mai 1979 und der Vieh-
zänlung im Dezenber 1979 erhoben. Die übrigen
Fragen konnten rn ernem !:rhebungsbogen für die
am totalen Zählungsteil beteiligten Betriebe
sowre ln ernem um clie Merkmale des repräsenta-
trven zählungster.Is erweiterten Erhebungsbogen
für die Stichprobenbetriebe zusammengefaßt
gleichtalls rm l,lai 1979 erhoben werden. Da -
wie vorstehend ausgeführt - das Erhebungs- und
Darstellungsprogramm cler Agrarber ich ters tattung
1979 und der LandwirtschaftszähIung 1979 ebenso
wie deren Erhebungs- und Darstellungsbereich
weltgehend aneinander angepaßt sind, geLten dr.e
nachstehenden Ausführungen sinngemäß für beide
Erhebungen.

I ) Zum Progranm cler Landwlrtschaftszäh1ung
1979 slehe Haßkamp, H.: Konzept der Landwirt-
schaftszähIung 1979, WiSLa 4/1979.

2 Erhebunqs- und Darstel lungsbere ich

2.1 Abqrenzunq des Erhebungs- und Darstellungs-
bere ichs

zum Erhebungs- und Darstellungsbereich des re-
präsentativen Zählungsteils der Landwirt-
schaftszählung 1 979 gehören (nie zu dem reprä-
sentativen Zählungsteil der Agrarberichterstat-
tung | 97g)2) :

Lanalwirtschaftliche Betriebe in der Abgren-
zung nach der Hauptproduktionsrichtung

a) mit 1 na Iandwirtschafttich genutzte
Fläche und mehr,

b) unter I ha landwirtschaftlich genutzte
Fläche einschließIich der. Betriebe ohne
IandwlrtschaftJ.lch genutzte Fl.äche, die
jedoch über die Mindestgröße an Erzeu-
gungseinheiten verfügen, weLche mindestens
dem durchschnittlichen Wert einer jähr-
lichen Uarkterzeugung von t ha landwirt-
schaftlich genutzte F1äche entsprechen.

AIs Erzeugungseinheiten, die mindestens dem
durchschnittlichen Wert einer jährlichen Markt-
erzeugung von t ha Iandwirtschaftlich genutzte
Fläche entsprechen, wurden vom Bundesnini-
sterium für Ernährung, Landwr.rtschaft und For-
sten die auf Seite 7 für 1971 und für 1979 an-
gegebenen Mindestgrößen festgelegt.

Der repräsentative Zählungsteil umfaßt nach dem
LanderirtschaftszähLungsgesetz 1979 vom 5. Mai
19783) 80 o0o'bis 100 000 der vorstehend 9e-
nannten Betriebe.

Im repräsentativen Teil. der Landerirtschattszäh-
Iung 1979 sind sonit die in den totalen Teil
der Landwirtschaftszählung 1979 einbezogenen
Forstbetriebe (in der Abgrenzung nach der
Hauptproduktionsrichtung) rnit I ha Waldfläche
(wF) und mehr nicht berücksichtigt.

2) Det Erhebungs- und Darstellungsbereich des
totalen Zählungsteils sorroht der Landrrirt-
schaftszäh1ung 1979 als auch der Agrarbe-
richterstattung 1979 sind u.a. aus der Ver-
öffentlichung des Statrstlschen Bundesamtes
über die Landwirtschaftszählung 1979: Fach-
serie 3, Heft 3: Besitzverhältnisse, Zimmer-
vernietung, Wohnhausausstattung zu ersehen.
Drese Veröffentlichung ist unter der BesteIl-
nummer 2032503-79900 beim VerIag ttr. Kohlham-
mer GmbH, Philipp-Reis-Str. 3, 6500 ÄaLnz 42
zu beziehen.

3) BGBI. I. S.597.

-6-



t bersicht 1 : Untere Abgrenzung der landw irtschaftlichen Betriebe unter 1 Hektar
Iandwirtschaftl-ich genutzte Ffäche 1971 und 1979

Landwirtschaftszählung 1 97 1
t)

30 Ar bestocktes Rebland
30 Ar Hopfen
30 Ar Tabak
30 Ar Gemüseanbau im Freiland

20 Ar Bau$schulen

50 Ar Obstanlagen (im Ertrag oder nicht
im Ertrag)

1O Ar Blumen und ZierPflanzen im Freiland

1 Ar Anbau unter Glas von Gemüse, Blumen
oder Zierpflanzen für Erwerbszwecke

1 Ar Anbau von Heil- und Gewürzpflanzen

3 Kühe zur Milchgewinnung und Färsen
(2 Jahre u. äIter)

5 Kälber unter 3 Monaten

5 übrige Rinder (3 Monate u. äIter)

5 zuchtsauen (einschI. Jungsauen 1/2 Jal:t
u. äIter)

8 Schweine, 8 Wochen und älter (ohne Zucht-
oder Jungsauen über 1/2 Jahrl

50 Schafe gleich welchen Alters

120 Legehennen (1 /2 Jal:t und äIter)

200 Gänse, Enten, Truthühner

400 Schlacht- oder Masthähne und -hühner
(einschl. der hierfür bestirunten Küken)

1)
Landwirtschaftszählung 1 979

wie LZ
h,ie LZ
wie LZ
wie Lz

197 1

19'7 1

19'7 1

19'l 1

30 Ar Baumschulen

30 Ar Obstanlagen (im Ertrag oder nicht im
Ertrag)

wj-e LZ 1971

wi,e LZ '1971

I Stück Rindvieh gleich welchen Alters

8 Schweine gleich welchen Gewichts

w;.e LZ 1971

200 Legehennen (1 /2 Jahr und älter)

wi-e LZ 1971

2OO Schlacht-, Masthähne und -hühner (einschl-
der hierfür bestinmten Küken) und sonstige
Hähne

1 ) In die Erhebung waren auch einzubeziehen landwirtschaftliche Betriebe (HPR) unter '1 Hektar land-
srirtschaftlich genutzte Fläche, wenn bei mindestens einem der Merkmale die genannte Mindestgrö-
ße der Erzeugungseinheiten erreicht oder überschritten wurde '

-7 -



2.2 Darstellunq nach Ort des Betriebs-
sitzes

AIfe Ergebnisse werden - wie auch bei früheren
Betriebserhebungen - nicht nach der Belegenheit
der vom Betrieb selbst beYrirtschafteten Flächen,
sondern nach dem Ort des Betriebssitzes nachge-
wj.esen. Betriebssitz ist die Gemeinde, in der
sich dle wichtigsten Wirtschaftsgebäude des Be-
triebes befinden. Dies gilt auch für Betriebe,
deren Flächen teils im Inland und teils in Aus-
Iand liegeni dernzufolge sind im Ausland liegen-
de Flächen und das auf diesen befindliche Vieh
von Betrieben nit Betriebssitz im Inland in den

Ergebnissen enthalten, nichE jedoch inländische
Flächen (einschl. des auf thnen befindlichen
viehs), die von Betrieben mit Betriebssitz im

Ausland bewirtschaf tet werden.

Wie bei den früheren Landwirtschaftszählungen
und der Ewc-Strukturerhebung in der Landwirt-
schaft 1966/67 wurden zugepachtete Fl'ächen und

zur Berrirtschaftung unentgeltlich erhaltenes
Land sorrie Dienstland, aufgeteilte Allmende
und dergteichen F1ächen demjenigen Betrieb zu-
gerechnet, der sie bewirtschaftete
( s e I b s t b e n i.r t s c h a f t e t e

F1äche). Entsprechend wurden verpachtete FIä-
chen eines Betriebes nicht bei ihm, sondern
beim z u pachtenden Betrieb erfaßt und nach-
gew iesen .

3 StichDrobenplan

Das AuswahlPlankonzept aler Stichprobenerhebung
für den repräsentativen Teil der Landwirt-
schaftszählung 1979 und der Agrarberichter§tat-
tung 1979 entsprlcht 1m wesentl-ichen dem der
repräsentativen Agrarberichterstattungen 1 975

und I 977.

3.1 en des Auswahlplans

Dre Strchprobe mußte a1s Mehrzweckstichprobe
angelegt werden, da sie als Grundlage für ver-
schiedene Erhebungen dienE, und zwar für:

- die Agrarbertchterstattung,
- die Statistik der Arbeitskräfte in der

Landt irtschaft,

umf angreiche stichprobenmethodische Untersu-
chungen. Diese stichProbenmethodischen Unter-
suchungen zur Festlegung der S c h i c h t -
g r e n z e n wurden anhand der Ergebnisse
der crunderhebung zur Landwirtschaf tszählung
19714) durchgeführt.

Die endgüItigen A u s w a h I ab s t ä n de
$n den nach fachlichen und methodischen Ge-

sichtspunkten abgegrenzten Schichten lrurden
- mit Ausnahme der Länder Niedersachsen und

Baden-württemberg - je Bundesland gesondert
aut der Grundlage von Betriebszahlen, It{ittel-
werten und Varianzen ermittelt, die schichtwei-
se aus den ernzelbetrieblichen Angaben der
vollerhebung zur Landwirtschaftszäh1ung 1971

berechnet worden rraren. Dabei vrurde die summe

der Angaben für die Stadtstaaten Hamburg,
Bremen und BerIin so verarbeitet, a1s handele
es slch um die Angabe eines Landes. Für die
Festlegung in Niedersachsen und Baden-Württem-
berg wurden aus technischen Gründen alie benö-
tigten Grunddaten der ähnlich strukturierten
Länder Schlesirig-HoIstein bzw. Bayern verwen-
det.

Die Erhebungsgesamtheit umfaßt, wie bei den

bisherigen Agrarberichterstattungen, alle Be-
triebe der Hauptproduktionsrichtung (HPR)

Landwirtschatt mit nindestens I ha landwirt-
schaftlich genutzte FLäche (LF) sowie unter
t ha landwirtschaftlich genutzte Fläche (und
ohne Ianatwirtschaftlich genutzte F]äche),
deren Erzeugungseinheiten mindestens den durch-
schnittlichen Wert einer jährlichen landwirt-
schattlichen Markterzeugung von t ha landwirt-
schaftlich genutzte Fläche entsPrechen' Ge-

mäß der Neufassung des Gesetzes über d:'e Boden-
nutzungs- und Ernteerhebung vom 21. August
19785) nat sich die Erhebungsgesamtheit der
BodennutzungshauPterhebung geändert, und zwar
umfaßt sie über cten Erhebungsbereich der Land-
wirtschaftszählung und der Agrarberichter-
stattung 1979 hinaus:

a) aIl.e Betriebe der HPR Landwirtschaft, die
mi.nclestens t ha Betriebsfläche, aber weni-
ger als t ha landwirtschaftlrch genutzte
Fläche besrtzen uncl cteren Erzeugungseinhei-
ten unter clem durchschnittlichen Wert einer
jährlichen landwirtschaftlichen Markterzeu-
gung von I ha liegen.

4) Fachserie 3, Landwirtschaftszählung 1971,
Heft 2 bis 5.

5) BGBI. r S. 1509.

- die Landwirtschaftsz
EG-S truk tu rerh e bu ng

1979 und die
0.

äh1ung
1979/8

Die Vi.elfalt der Erhebungsmerkmale sowie die
Breite und vielfache Untergliederung bei Auf-
bereitung und Darstellung der Ergebnisse er-
forderten vor der Aufstellung des Auswahlplans
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Ubersicht 2: Auswahlplan für Cen repräsentatlven zählungsteil der Landwlrtschaft6zählung und Agrarberlchterstattung 19?9*)

(Schichtgruppe A): Betriebe mit großen viehbestand
(schlchtgruppe B): Betrlebe mit Sonalerkulturen Tabak, Itopfen od€r Welnbau.
(schlchtgruppe c) : Betrlebe nlt ilberwiegender Ausrichtung auf Gartenbau
(Schichtgruppe D) : Ubrtge lanalwirtschaftllche Betrlebe nach GröEenklassen aler landwlrtschaftlich genutzten

Fläche

*) Landwirtschaftliche Betriebe (in der Abgrenzung nach der Hauptproduk_
tlonsrichtug) mit Eindestens t ha LF; mterhalb dieser Flächengrenze
(elnschl. der Betriet€ ohne LE) nur ladwirtschaftllche Betrlebe,

deren Erzeugungsei.nhelten Eindestens deo alurchschn:lttllchen'dert
elner jährlichen Malkterzeugung von I ha F entsprechen.

1 ) Schichten
Schichten
Schlchten
Schlchten

1- 4
5 - 10

'l 1 - 13
14-20

(Einzelhelten zur Schlchtabgrenzung slehe Text zu Abschnlt 3.2 Schichtung)

Schicht-
Nr-

1)
MerkmaL Bunales-

grebiet
Schles-

wig-
Holstein

Eamburg Nieder-
sachsen BreEen

Nord-
rhein-

Westfalen
Eessen

'Rhe ln-
land-

Pfalz

Baden-
Württem-

berg
Bayern Saarland Berl!n

(West )

3 117
100, 0
3 1r7

t19
100,0

179

I
140,0

8

807
100t0

807

3
1oa,o

3

869 22
00,

22

185
100, 0

186

350
100 ,0

350

437
100,0

431

45
100,0

45

t2
100,0

l2
100,0 1

6 188
88,9

5 501

7',l 5
100,o

'775

6
100,0

5

1 533
100 ,0
1 533

1

1O0,0
1

1 1t7
60,0

1 030

197
00,0

197

250
100,0

250

673
100, o

673
100,0

92-l

9
100,0

9
1

1 225
69,3

5 010

070
60,0

642

102
66,7

1

100, 0
1

2 686
66,7

I 791
100,0

4

2 230
60.0

1 338

189
00,0

189

169
00,0
t69

297
100,0

291

556
1OOt0

566

6
100,0

6

7
100,0

7
1 1

5 094
76,8

3 910

2 t4
100,0

t4

1 435
75,O

1 076

11
10o,0

11

496 61
100 ,0

61

16
100,0

16

19'7
100,0

197

684
100,0

684

17 1

100,0
1

75,O 1O0,0
I 401 372 17

2'161

403

1

100 ,0
1

1

100 ,0
1

23
100,0

23

889
16t6

148

1 596
12t5
199

251
12 ,4

31

43t
51,7
223

28
100,0

2A

13
100,0

13

4
100,0

4

t'/9
33,5

60

t78
50,0

89
100.0

29

4 200
'17,1

718

3
33 ,3

1

508
20,1

102

3 689
16 ,7

2 261
34,0

'7 6A

58 842
16,8

9 4',72

2 244
74,5

1 102

1

100,0
1

B6
50,o

43

2 114
33,3

70
,4
50

5
10o,0

5

| 411
25,0

368

2A 243
16,7

4 714

24 754
16,7

4 126

4 259
14 ,3
609

71

80
100,0

80

2 03'7
71 ,4

1 455

120
100 ,0

46
1oo,o

46

1

100,0
1

t5 672
18,2
2 850

576

64

974
20,0

195

951

244

94
20,2

19

3 351
20,0

670

1 249
25,0

312

1 327
12,5

166

3 304
16,7

551

2 353
14,3

336

378
71 ,4
2'70

115
20,0

23

I 101
25,8

2 A9l

309
20,1

444
25,O

111

1 160
25,0

290

18
22,2

4

I 170
25,O

442

552
40,2

222

510
20,0

122

1 910
25,O

474

1 167
20,0

231
100,0

115

45
24,4

11

t2 516
59t1

7 391

910
57,1

520

4t9
74,9

314

2 325
66t7

1 550

18
77,8

t4

2 559
57, 1

| 452

'133
100 ,0

733

I o14
44.4

41 t

2 539
50,o

I 269

1 751
50,0

476

139 49
75,5

31
100,0

139

1 3 660
5,9
at2

1 658
4,0

66

1

14,

t2
4,

4
3
2

445
5,0

t4
14.2

2

2 412
5,0
t4t

996 700 446

17

1 646
8,3
137

23 924
1,0
239

80
20,0

15

49
10,2

5
8,j 5,9

83 4t

586
1,0

56

93 019
1,6

L 410

2 8t5
2,0

56

3
)
5

t5 219
2,0
305

68

2

12 954
2,0
259

9 937
2,0
199

5 2t 124
1,O
211

1 255
6,2

78

151 969
2,5

3 785

2 921
3,0

89

381
4,0

96

,129
24,0

31

19 519

574

89
24,7

19 095
3,0
578

17 376
3,0
521

9 793
2,0
195

29 941
2,O
599

5 542
2,O
o32

1 504
9,0
136

14
21 ,4

3

150 215
4,4
579

2 76
6,6

5

15

24

948
4,O
638

224
6,3
515

54
7,4

4

5 953
5,O
798

376

034

3 r32
6,3
821

9 426
4,0
393

26 53?
4,0
061

143
7,1
010

65 499
4,0

2 620

851
15,6

143

183 175
7,e

14 189

4 341
5,9

88
12 ,5

11

62
12 ,9

8

22 t4 212
12,5

I 771

9 233
8,3
769

28 19 521
7,1

5 647

85?
3 7,5
32t

14
14t3

21 2

151 513
13 ,2

2t 376

13 518

I 228
14 ,5

24

38 551
10 ,0

3 865

185
14 ,6 12,5

3 153

lt 706
20,0

2 342

a 451

1 057

17 220
14,3

2 460

45 329
14,3

6 475

1 041
7t,4

743

t7
11 ,8

2

20 3t9
52,0

10 575

3 491
40,0

1 395

35 a 628
50,0

4 314

38
26,3

10

2 147
50,0

| 374

741
100,0

741

761
39,9

304

1 096
59,9

557

2 524
60,0

514

256
00,o

256

2

50,0
I

I
8 1

1 Schrchtsbesetzug
Auswahlsatz (t)
Stichprobenwfang

2 Schichtbesetzung
Auswahlsatz (a)
Stichprobenwfang

3 SchichLbesetzung
Auswahlsatz ($)
Stichprobenmfang

4 Schichtbese tzung
Auswahlsatz (t)
Stichprobenwfang

5 Schlchtlesetzung
Auswahlsatz (a)
Stichprobenwfang

6 Schichtbesetzung
Auswahlsatz (t)
Stichprobenmfang

1 Schichtbesetzung
Auswahlsatz (s)
Stichprobenwfang

I Schichtbesetzung
Auswahlsatz (t)
Stichprobenwfang

9 Schichtbesetzug
Auswahlsatz (3)
Stichprobenmfang

Schichtbesetzug
Aus$ahlsatz (c)
Stichprobenmfang

Schj.chtbesetzung
Auswahlsatz (t)
Stichprobenmfanq

Schichtsbesetzung
Auswahlsatsz (t)
Stlchprobenwfang

Schichtbesetzung
Auswahlsatz (3)
Stichprobenufang

Schichtbesetzung
Auswahlsatz (t)
stichprobenwfang

schichtbesetzung
Auswahlsatz (t)
Stichprobenufang

Schichtbesetzung
Auswahlsatz (3)
Stlchprobenufang

Schichtbesetzung
Auswahlsatz (t)
Stichprobenumfang

Schichtsbesetzung
Auswahlsatz (a)
Stichprobenwfang

Schichtbesetzug
Auswahlsatz (g)
StsichprobenNfang

Schichtbesetzug
Auswahlsatz (*)
stj.chprobenüf ang

t-20 Schichtbesetzug
Auswahlsatz (t)
stichprobenufang

902 622
1),4

102 483

3'1 081
18,5
8s8

2 496
29,4

735

139 049
t3,6

18 858

559

131

rl4 162
12 ,7

L4 525

72 A80 '79 440
13 ,4

1o 540

t6t 419
9,6

1s 569

2AB 452
8,3

23 At1

6 535
35,4

2 346

339
3 0,7

104
12 ,2

I 900

- 9'-

1

4

6

10

11

t2

13

t4

15

16

11

18

19

20



b) Betriebe der HPR Forstwirtschaft mit ninde-
stens t ha Betriebsfläche.

3.2 Schichtung

Die Schichtung wurde in r e g i o n a I e r
Hinsicht nach Bundestlindern ausgerichtet. In
s a c h I i c h e r Hinsicht zeichnete sich
keine der vorgesehenen Aufbereitungstabellen
derartig aus, daß sich ihre Ergebnisgliederung
als Schichtungsschema besonders anbot. Deshalb
wurden die Schichtungsmerkmale und Schicht-
grenzen ausschließlich nach stichprobenmethodi-
schen Gesichtspunkten und Erfahrungen festge-
legt. Dabei diente die Schichtung nach crößen-
klassen der landvrirtschaftlich genutzten F1äche
entsprechend der Repräsentativerhebung der
Landwirtschaftszählung 1971 als Ansatz für eine
erfahrungsgemäß stabile und wirksame Gruppie-
rung der Betriebe vor der Ausvrahl. Darüber hin-
aus wurden zur Steigerung der Ergebnisgenauig-
keit zusätzliche Schichten gebildet. Sie um-
faßten die relativ geringe Zahl der Betriebe,
die sich durch ihre einseitige Produktions-
richtung oder durch besondere Bedeutung ihrer
Produktion wesentlich aus der ttiasse der land-
wirtschaftlichen Betriebe hervorheben. Dadurch
wurde einerseits gewlihrleistet, daß diese Be-
triebe nit genügender Sicherheit erfaßt vrurden,
und andererseits dafür gesorgt, daß die Be-
triebe innerhalb der Größenklasseh der Iand-
wirtschaftlich genutzten Fläche hinsichtlich
der Erhebungsmerlonale weitgehend homogene
Gruppen bilden.

Das aus 14 bis 20 Schichten je Bundesland be-
stehende Schichtungsschena (mit insgesamt. zehn
Sonderschichten für Betriebe mit großem Vieh-
bestand sowie für Betriebe mit Tabakanbau,
Hopfenanbau und Weinbau) wurde für die Zwecke
der Bodennutzungshaupterhebung um zwei Schich-
ten je Bundesland ergänzt, und zwar um

- Schicht 21 mit a1len Betrieben der HPR Land-
wirtschaft, die mindestens t ha Betriebs-
fIäche, aber weniger als 'l ha landwirtschaft-
lich genutzte Fläche besitzen und deren Er-
zeugungseinheiten unter dem durchschnitt-
lichen !{ert einer jährtichen landwirtschaft-
lichen Markterzeugung von 'l ha liegen (ent-
spricht den in Abschnitt 3.1 unter a) 9e-
nannten Betrieben).

- Schicht 22 mit Betrieben der HpR Forstwirt-
schaft mit mindestens t ha Betriebsfläche
(entspricht den in Abschnitt 3.1 unter b)
genannten Betrieben).

Mit der Einrichtung von zrrei r*eiteren Schich-
ten (23 und 24) rrurde beabsichtigt, bei zu-
künf t igen repräsentat iven Landwirtschaf tszäh-
lungen und Agrarberichterstattungen eine Zu-
ordnungsmöglichkeit für neu entstandene Betrie-
be zur Verfügung zu stelIen. Schicht 23 soll
alle Neuzugänge erfassen, die erst nach der
Auswahl oder im Rah'men der Erhebung ermittelt
(und dann total aufbereitet) werden, während
Schicht 24 alle bereits vor der Auswahl der
Stichprobenbetriebe bekannten Neuzugänge ent-
halten soll, die aber den Schichten 1 bis 22
nicht zugeordnet vierden können.

Es wurden folgende Schichtgruppen festgelegt,
wobei die in Klammern vorangestellten Zahlen
der Schichtnumerierung des Auswahlplans
(siehe die Übersicht 2 auf Seite 9 entsprechen:

Schichtgruppe A: Betriebe mit großem Viehbe-
'stand, untergliedert nach Bestandsarten, für
folgende Schichtabgrenzungen :

(1) 2 000 und mehr Legehennen, 1/2 Jahr und
ä1 ter

(21 50 und mehr Zuchtsauen und zur Zucht be-
stimmte Jungsauen mit 50 kg und mehr
Lebendgewicht

(3) 250 und mehrMastschweine mit 20 kg und
me-hr Lebendgewicht

(4) 120 und nehr Stück Rindvieh einschließIich
KäI ber.

Die Schichtgrenzen wurden 1979 gegenüber 1975
und 1977 für die Schichten (2) bis (4) höher
festgesetzt6). l,tit dieser Neufestsetzung der
Schichtgrenzen wird der stiukturellen Entwick-
lung in der Viehhaltung seit 1971 Rechnung ge-
tragen und einer unverhältnismänig starken
Ausweitung des Stichprobenunfanges (bei Beibe-
haltung des bisherigen Auswahlsatzes) in ein-
zelnen Ländern sowie einer Überschreitung des
vorgeschriebenen Gesamtstichprobenumfangs im
Bundesgebiet entgegengewirkt.

§chichtgruppe B: Betriebe mit den Sonderkultu-
ren Tabek, Hopfen oder Weinbau, untergliedert
nach Größenklassen der Anbaufläche:

6) 1975 und 1977 betrugen die Schichtabgren-
zungen in Position (3) 200 und mehr Mast-
schweine, in Position (2) 40 und mehr
Zuchtsauen und in Position (4) '100 und
mehr Stück Rindvieh.
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(s)
(5)
(7)
(8)
(e)

( l0)

nit
mit
mit
nit
mit
mit

(11)

l12l

(13)

Tabakanbaufläche unter 2 ha
Tabakanbaufläche von 2 ha und mehr
Hopfenanbaufläche unter 3 ha
Hopfenanbaufläche von 3 ha und mehr
Rebfläche unter 5 ha
Rebfläche von 5 ha und mehr.

Auch für diese Schichten wurden die Schwellen-
werte mit dem Ziel festgelegt, daß die Be-
triebe mit den großen Sonderkulturflächen mit
hohem Auswahlsatz erfaßt ruerden konnten.

Schichtgruppe C: Betriebe_nit überwiegender
Ausrichtung auf GartenbauT), .rrrte.gliedert
nach Größenklassen:

3.3 Festlequnq der Auswahlabstände

Die Aufteilung des vorgegebenen Stichprobenum-
fangs von naximal rund 100 000 Landwirtschaft-
Iichen Betrieben auf die Bundesländer wurde
- von der Anzahl der Betriebe her gesehen -
so ausgerichtet, daß sich ein Kompromiß zwi-
schen vergleichbar genauen Länder- und "Er-
hebungsbezirks" ergebnissen ergab.

Die Auswahlabstände für die s a c h I i c h
unterschiedenen Schichten in j.edem Bundesland
wurden nach dem Optimalprinzip von NEYI{AN-
TSCHUPROWB) festgelegt. Das Prinzip der opti-
malen Aufteilung wurde gewählt, weiL es bei
zweckrichtiger Wahl des Aufteilungsmerkmals
die angewendeten und weiter oben näher be-
schriebenen Gesichtspunkte der Schichtbildung
in erwünschter Weise unterstützt.

Bei den stichprobenmethodischen Voruntersuchun-
gen verschiedener Aufteilungsmerkmale auf ihre
Brauchbarkeit hin hatte sich gezeigt, daß das
llerkmaI Standardbetriebseinkommen (StBE) eine
Stichprobenaufteilung mit einer besonders aus-
gewogenen Lösung hinsichtlich der zu errrarten-
den Zufallsfehler aller wichtigen Erhebungs-
merlsnale liefert.

3.4 Auswahl

Die Auswahl der Stichprobenbetriebe des reprä-
sentativen TeiIs der Landwirt.schaftszählung und
der Agrarberichterstattung 1 979 wurde in den
Statistischen Landesämtern mit einem maschinel-
1en Standard-Auswahlprograrnm durchgeführt, bei
dem systematische Auswahl und Zufallsauswahl
miteinander kombiniert sind. Damit eine gute
regionale Repräsentation erzielt werden konnte,
waren die Betriebe vor der Auswahl je Schicht -
nach den regionalen Gliederungsmerkmalen (Re-
gierungsbezirke, Kreise und Geneinden) ange-
ordnet worden.

Als Auswahlgrund Iage fürdas
Ziehen der Stichprobe für den repräsentativen
Teil der Landwirtschaftszählung und der Agrar-
berichterstättung 1 979 wurde das Datenband mit
den einzelbetrieblichen Angaben des totalen
TeiIs der Agrarberichterstattung 1977 benutzt.

8) Siehe hierzu: Stichproben in der amtlichenStatistik. - Stuttgart und Mainz: Verlag
W. Kohlhammer 1960, S. 79 ff.

unter t ha landwirtschaftlich genutzte
FI äche
t ha bis unter 2 ha landwirtschaftlich
genutzte Fläche
j ha landwirtschaftlich geüutzte Ftäche
und mehr.

Diese Schichtgruppe wurde gebildet, um inner-
halb des repräsentativen ZähLungsteils der
Landwirtschaf tszäh1ung und der Agrarberichter-
stattung gesicherte Ergebnisse auch über die
für diese Gruppe von Betrieben charakteristi-
schen Merkmafe (wie Arbeitskräfte, Unterglas-
flächen, Gewächshäuser, Gemüse- und Zierpflan-
zenanbau) ru g"rirrn.n.

Schichtgruppe D: übri ge landwirtschaftliche
Betriebe, unterteilt nach folgenden Größen-
k I asse n:

(14)

(1s)

(15)

(17)

( 18)

(1e)

(20)

unter t ha Iandwirtschaftlich genutzte
Fläche (einschließlich der land$rirtschaft-
lichen Betriebe ohne landwirtschaftlich
genutzte FIäche) mit der Mindestgröße
an Erzeugungseinheiten (siehe S. 7).
t ha bis unter 2 ha landwirtschaftlich
genutzte Fläche
2 ha bis unter 5 ha landwirtschaftlich
genutzte FIäche
5 ha bis unter 10 ha landwirtschaftlich
genutzte Fläche
10 ha bis unter 20 ha landwirtschaftlich
genutzte Fläche
20 ha bis unter 50 ha landwirtschaftlich
genutzte Fläche
50 ha landwirtschaftlich genutzte FIäche
und mehr.

7) Landwirtschaftliche Betriebe, in denen die
Summe der Anbauflächen von Genüse, spargel,
Erdbeeren, BIumen, Zierpflanzen, Gartenbau-
sämereien, Baumschulen und Obst mehr als
20 t der landwirtschaftlich genutzten Fläche
des Betriebes umfassen.
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3.5 Hochrechnung und Eehlerrechnunq

Die Ergebnisse des repräsentativen Teils der
Landwirtschaf tszähIung und der Agrarberichter-
stattung I 979 wurden durch freie Hochrechnung
der für die einzelnen Stichprobenbetriebe er-
mittelten Angaben gebildet. Sie werden in Tau-
send mit einer Dezimalstelle wiedergegeben.
WeiI ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw.
abgerundet wird, können sich in den Endsunmen
geringf üg ige Abweichungen ergeben.

Aus Kapäzitätsgründen mußte 1979 für die Ta-
bellen dieses Berichts auf eine Fehlerrech-
nung verzichtet werden.

4 Erhebunqsproqramm

D-as Frageprogramm des repräsentativen Zählungs-
teils der Landwirtschaftszählung 1979, soweit
es den in diesem Heft veröffentlichten Ergeb-
nissen zu Grunde Iiegt, ist dem Auszug aus dem

Erhebungsbogen R auf den seiten l9 und 20 zu
entnehmen. Während die Fragestellung nach der
Ausbildung an die gegenüber der Landwirtschafts-
zählung 1971 und auch teilweise gegenüber der
EG-Strukturerhebung 1975 geänderte ZielseEzung
angepaßt werden mußte, konnte bei den zum Be-
reich soziale Sicherung gehörenden Eragen nach
der Beitragszahlung zur landwirtschaftlichen
Alterskasse und der Zugehörigkeit zur Rentenver-
sicherung sol.rie bei den Angaben zur Haushalts-
struktur auf das Frageprogramm d.er Landwirt-
schaftszählung 1971 zurückgegriffen werden; dj.e
Fragen nach Art und Höhe des außerbetrj-eblichen
Einkorunens wurden unverändert aus den Agrarbe-
berichterstattungen 1975 und 1977 übernommen.

4.1 Ausbildunq

Hierin sind einbezogen sowohl die Ausbildung
aIs auch die ForEbildung des Betriebsinhabers,
seines Ehegatten und des Betriebsleiters (so-
fern nicht mit dem Betriebsinhaber identisch)
und zwar sowohl im praktischen als auch im
schulischen Bereich. Neben der Ausbildung in
den verschiedenen landr,rirtschaftlichen Berei-
chen ist auch die Ausbildung in der tändlichen
Hauswirtschaft im FragekataLog enthalten.

Für den Betriebsinhaber und seinen Ehegatten
umfaßt das Frageprogramm auch die Erage nach
schulischer Aus- und Eortbildung im außerland-
wirtschaftlichen Bereich (siehe hierzu Auszug
aus dem Erhebungsbogen AB 'l auf S. 19).

4.2 Soziale Sicheruno

4.2.1 zahler von Beiträqen zur landw. Alters-
kasse

Hierzu sind sowohl die Betriebsinhaber aIs auch
solche ihrer Familienangehörigen einbezogen,
die aufgrund eigerier Beitragsleistungen einen
Anspruch auf spätere Zahlung des Altersgeldes
begründet haben.

4.2.2 versicherte in der qesetzli Renten-
vers icherung

zur gesetzlichen Rentenversicherung rechneE
- die Arbeiterrentenversicherung,
- die Angestelltenversicherung und

- die knappschaftliche Rentenversicherung.

Einbezogen sind diejenigen Personen, die auf-
grund eigener Beitragsleistungen einen Anspruch
auf spätere Rentenzahlung begründen oder be-
gründet haben; versorgungsberechtigte Fanilien-

. ..:angehötige sind dagegen nicht erfaßt.

Als pflichtversichert gelten Arbeiter oder An-
gestellte, die nicht. durch. güItigen Bescheid
von der Pflichtversicherung befreit sind.

Als freiwillig versicherte Personen geIten
solche,

- die zwar von der Versicherungspflicht auf
Dauer oder zeitweilig befreit sind, die die
versicherung jedoch freiwillig fortsetzen,

- die freiwillige Beiträge zur Eortsetzung
einer vor der Rentenreform (1. Januar 1956)

begonnenen Selbstversicherung enErichtet
haben,

die nach einer versicherungspflichEigen
f r ü h e r e n Tätigkeit jetzt zwar keine
Beiträge Ieisten. aber aufgrund ihrer frühe-
ren Beitragszahlung den Anspruch auf eine
spätere Altersrente erworben haben,

- die aufgrund sonstiger Berechtigungen frei-
willige Beiträge geleisteE haben.

5 verwendete Beqriffe und Definitionen

99!trcD

Technisch-wirtschaftliche Einheit, die die in
Abschnitt 2.'l "Abgrenzung des Erhebungs- und
Darstellungsbereichs" als untere Abgrenzung der
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Landwirtschaf tszählung genannten Flächen oder
Erzeugungseinheiten erreicht oder überschrei-
tet, für Rechnung eines Inhabers (Betriebsin-
haber) bewirtsch.aftet wird, einer einheitlichen
Betriebsfirhrung untersteht und Iand- und forst-
wirtschaftliche Erzeugnisse hervorbringt.

Besitzeinheiten, die aus steuerlichen oder an-
deren Gründen "nominell" auf mehrere Betriebs-
inhaber aufgeteilt sind, gelten als e i n
Betrieb, sofern sie in betriebswirtschaftlicher
Hinsicht eine organisatorische Einheit bilde.n.

Mehrere Betriebseinheiten in der Hand
e i n e s Inhabers lrerden bei der Erhebung
der Angaben als e i n Betrieb angesehen,
wenn für die Be$rirtschaftung dieser Betriebs-
einheiten in der Regel dieselben Produktions-
mittel (insbesondere Gebäude und Maschinen)
und Arbeitskräfte eingesetzt werden.

!eEg9!s!

Betriebs inhaber

Betriebsinhaber ist die natürliche oder juri-
stische Person, für deren Rechnung der Betrieb
bewirtschafEet wird, ohne Rücksicht auf die
jeweiligen individuell gestalteten Eigentums-
verhäI tni sse.

Famil ienangehör ige

Auf dem Betrieb lebende Familienangehörige

Ehegatte, ver$randte und Verschwägerte des Be-
triebsinhabers (einschl. Kinder), die während
des Berichtszeitraumes vom 2. bis 29. ApriI
1979, wenn auch nur vorübergehend, dem nit
dem Betrieb räumlich verbundenen Haushalt des
Betriebsinhabers angehörten; ferner ver$randte
und Verschw?igerte des Betriebsinhabers, die im
vorgenannten Zeitraum einem anderen, räumlich
mit dern Betrieb verbundenen Haushalt angehör-
ten, sofern ihre verpflegung überwiegend vom

Betrieb bezogen wurde.

Eh eg atten

Nur Ehefrauen bzw. Ehemlinner der Betriebsin-
haber.

sonstige Fami iienangehörige

Mit Ausnahme des Ehegatten des Betriebsinha-
bers s'ämtliche Famil-ienangehörige des Betriebs-
inhabers, die auf dem Betrieb Ieben.

Anderwe it PTI:TP?!ii:i9:

Betriebsinhaber und seine auf dem Betrieb Ie-
benden Familienangehörigen, die im Berichts-
zeitraum von 2. bis 29. April 1 979 außerbe-
triebliche Tätigkeiten ausübten, gleichgüItig
ob sie regelmäßig oder nur gelegentlich ausge-
übt wurden. Hierzu rechnen aIIe auf
E r w e r b ausgerichteten außerbetrieblichen
Tätigkeiten (2.B. in gewerblichen Betrieben
anderer Eigentüner (Industrie, Handel); im
öffentlichen Dienstr in einem Gewerbebetrieb
des Betriebsinhabersi in einem fremden Forst-
betrieb, z.B. aIs Waldarbeiter;. aufgrund eines
Heimarbeitsvertrages ) .

N i c h t zur anderen Erwerbstätigkeit rech-
nen dagegen die Nachbarschaftshilfe in einem
anderen Betrieb sowie die Tätigkeit in der
- in steuerlicher Hinsicht - ngewerblichen"
Viehhaltung des eigenen Betriebes.

Im Betrieb beschäfti Fami I i en :llT ie:

Überhaupt

Betriebsinhaber und ihre auf dem Betrieb Ie-
benden Familienangehörigen (15 Jahre und ä1ter;
bis.1978: l4 Jahre und äIter), die während des
Berichtszeitraumes vom 2. bis 29. April 1979
in dem für die Darstellung der Ergebnisse zu-
grunde gelegten Arbeitsbereich landwirtschaft-
licher Betriep (einschI. Arbeiten im wald des
Betriebes) beschäftigt waren.

vollbeschäf ti9 te

Betriebsinhaber und Familienangiehörige, die in
jeder der 4 wochen des Berichtszeitraumes im je-
weiligen für die Darstellung der Ergebnisse zu-
grunde gelegten Arbeitsbereich

- Iandwirtschaftlicher: Betrieb (einschI. Arbei-
ten im WaId des Betriebes) 42 Stunden oder

- in anderweitiger Erhrerbstätigkeit 39 stunden

beschäftigt waren

Betr iebsleiter

Der Betriebsleiter ist diejenige Person (Be-
triebsinhaber, Familienangehöriger des Be-
triebsinhabers oder familienfremde Person),
bei der überwiegend die laufende und - in den
meisten FäIlen - tägliche Führung des Betrie-
bes Iiegt.

_13_



Betriebe nach Rechtsformen

a) Betriebe in der Hand von n a t ü r I i -
c h e n P e r s o n e n: Betriebe, deren
Inhaber eine natürliche Person ist, und zwar
Einzelperson, Ehepaar, Geschwister, Erbenge-
meinschaft, Nicht.eingetragener Verein, BGB-

Gesellschaf t, Of fene Handelsgesellschaf t,
Kommanditgesellschaft oder dergleichen Per-
sonengeme i nschaf.t.

b) Betriebe in der Hand von j u r i s t i -
schen Pe r sonen : Betriebe,
deren Inhaber eine juristische Person ist,
und zwar

- des privaten Rechts: Eingetragene Genos-
senschaft, Eingetragener Verein, Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung, Aktien-
gesellschaft, Stiftung des privaten
Rechts i

- des öffentlichen Rechts:
- Kirche, kirchliche Anstalt oder der-

gleichen Anstalt oder Stiftung des öf-
' fentlichen Rechts,

- GebietskörPerschaften: Bund, Bundesland,
Bezirk, Kreis, Gemeinde, Bezirks-,
Kreis- oder Gemeindeverband.

EelElepe-!es!-qeE-gesP!PEegc!!!e!§EreE!cse
lEBBI

Hier erfolgt die Kennzeichnung der Betriebe
nach derjenigen Erzeugnisgruppe (Landv'rirt-
schaft,/Forstrrirtschaft), bei der - gemessen am

Verkaufswert der Erzeugnisse (einschI. Eigen-
verbrauch) - das Schwergewicht der Produktion
1iegt. Die Kennzeichnung HPR "Landwirtschaft-
Iicher Betriebn oder HPR "Forstbetriebn erfolgt
anhand des verhäItnisses der tandwirtschaftlich
genutzten Fläche (LF) zur Watdfläche (WF), wo-
bei ab 1971 folgende Schwellenwerte zugrunde
gelegt werden:

- Landwirtschaftlicher Betrieb: Die LF ist
gleich oder größer als 10 t der wF,

- Forstbetrieb: Die LF ist kleiner a1s 1 0 t
der wr9)

rn begründeten EinzelfäIlen kann von dieser
schematischen zuordnung abgewichen und der
Betrieb gezielt der anderen HPR zugeordnet

9) In diesem Heft werden keine Ergebnisse für
Forstbetriebe nachgewiesen.

werden (2.8. Betriebe, deren Iandvrirtschaft-
lich genutzte Fläche ausschließlich ertrags-.
arme Alnen umfaßt, zur HPR Forstbetriebei Be-
triebe mit relativ bedeutenden Waldflächen und

großer Viehhaltung zur HPR Landwirtschaftliche
Betriebe).

LanQE!4!qq!cf !!rsh-s9!c!z!9-EläsI9-1!Ui.

F1ächen, die aIs Ackerland (einschl. Erwerbs-
gartenland), DauergrünIand, Haus- und Nutzgär-
ten, obstanlagen, Baumschulflächen, Rebland,
Korbweiden-, Pappelanlagen oder Weihnachts-
baumkulturen außerhalb des waldes genutzt wer-
den; ohne nicht mehr genutzte Äcker, Wiesen,
weiden, obstanlagen, Rebflächen, reine Zier-
gärten, Park- und Rasenflächen. Die EIächen
beziehen sich generell auf die von den Betrie-
ben selbstbewirtschaf teten EIächen.

Ausbildung

Hierunter wird jede mit einem Abschlußzeugnis
abgeschlossene praktische und,/oder schulische
Aus- und Fortbildung verstanden. Mehrfachan-
gaben sind sonit möglich.

9ger9ärCEesEle!eer!ESEBS!-e!q-eeqeEEg!rlep:
]I9!99-E1-!EgEEe!

Standarddeckungsbeitrag ( StDB)

Der Standarddeckungsbeitrag je Flächeneinheit
einer Fruchtart oder je tiereinheiE einer Vieh-
art ist eine sich aus erzeugter l'lenge mal zuge-
hörigem Preis ergebende geldliche Bruttolei-
stung abzüg1ich der zurechenbaren Kosten
(variable Spezialkosten), wobei nicht mit be-
triebsspezifischen, sondern mit standardisier-
ten Erträgen, Preisen und Kosten gerechneE
wird. Die Bruttoleistungen und die variablen
Spezialkosten werden aus Statistiken und Buch-
führungsunterlagen über Preise, Erträ9e und
Leistungen sowie durchschnittliche Erlöse und
Kosten ermittelt. Die so ermittelten Standard-
deckungsbeiträge je Flächen- bzw. Tiereinheit
werden mit den betrieblichen Angaben über Art
und Umfang der Bodenriutzung und viehhattung
multipliziert. Deren Ergebnisse werden - um

die 4Struktu] aes stanaarddeckungsbeitrages des
Betriebes errnitteln zu können - auf vier A99re-
gationsstufen zu Standarddeckungsbeiträgen der

,Produktionszweige, -richtungen und -bereiche
sowie schließlich zum Standarddeckungsbeitrag
des Betriebes summiert. Damit bei der Be-
triebsklassif izierung regionale Ertragsunter-
sghiede bsrücksichtigt werden können, werden
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die Standarddeckungsbeiträge für fünf Lei-
stungsklassen der yrirtschaftl ichen Ertragsfä-
higkeit errechnet.

§lelg3r9PeIris99si{,IgTTet. ! 9!PPl

Das Standardbetriebseinkommen ist ein unter
verwändung statistischer Quellen berechnetes
Einkommen zur Kennzeichnung der wirtschaft-
Iichen Größe der Betriebe. Es wird unter mo-
de1lmäßigen Annahmen anhand betrieblicher An-
gaben über Art und Umfang der Bodennutzung und
Viehhaltung sowie durchschnittlicher, insbe-
sondere aus Buchführungsunterlagen abgeleiteter
Angaben über ErLöse und Kosten ermittelt. Die
Berechnung stützt sich auf die für jede Frucht-
und Viehart eines Betriebes ermittelten Stan-
darddeckungsbeiträge je Erzeugungseinheit (FIä-
che in Hektar, Tiere in Stück). Von der Summe

dieser je Betrieb berechneten Standarddeckungs-
beiträge, dem Standarddeckungsbeitrag des Be-
triebes, werden die den einzelnen Frucht- und
Viehaften nicht zurechenbaren festen Spezial-
kosten und Gemeinkosten - differenziert nach
dem Betriebssystem und dem Standarddeckungs-
beitrag des Betriebes - ab.gezogen und sonstige
Erträge (2.B. Einnahmen aus Jagd- und Fische-
reiverpachtung, Arbeiten für Dritte, Vernie-
tung von Maschinen und Gebäuden) hinzugezähIt.
Das so berechnete Standardbetriebseinkonmen
entspricht - vom Konzept her - etwa der im Rah-
men der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung
berechneten Nettowertschöpfung zu Faktorkosten.
Die vom Betriebsinhaber gezahlten Löhne, Pach-
ten und Schuldzinsen sind noch im Standardbe-
triebseinkommen enthalten; die von ihm einge-
nommenen Pachten und Zinsen sind darin nur pau-
schal oder gar nicht einbezogen.

Da die Berechnung von durchschnittlichen Anga-
ben über Er1öse und Kosten ausgeht, kann das
tatsächlich erzielte Betriebseinkommen der
einzelnen Betriebe von dem statistisch berech-
neten Standardbetriebseinkommen mehr oder we-
niger stark abweichen.

Außerbetr iebl iches E inkommen

Der Nachweis des außerbetrieblichen Nettoein-
kommens des Jahres 1978 erstreckt sich in der
Tabelle e [sz] dieses Heftes für den jeweils
dargestellten Personenkreis lediglich auf die
Angabe der ZahI der außerbetrieblichen Einkom-
mensquellen; hierbei wurden zu 3 "Quellen"
folgende außerbetrieblichen Einkommensteile
zusanmengefaßt:

a) Altersgeld für Landwirte, Landabgaberentei
b) Rente, Pension, Arbeitsloseng.id,zarb.its-

losenh ilfe;
c) Einkünfte aus Verpachtung, Vernietung oder

Kapitalvermögen und dergleichen.

Auf die Aufnahme einer Frage nach der Erzielung
eines Nettoeinkommens im Jahre 1978 aus "ande-
rer Errrerbstätigkeit" wurde - wie bei den frü-
heren Erhebungen (Landwirtschaftszählung 1971,
Agrarberichterstatt'rngen 1975 und 1977) - ver-
zichtet. Auch wurden wie bei den vorausgegan-
genen Agrarberichterstattungen aIs Bezieher
eines außerbetrieblichen Erwerbseinkonmens alIe
vorstehend genannten Betriebsinhaber und deren
Ehegatten sowie im Betrieb beschäftigte Fami-
Iienangehörige einbezogen, die in den 4vilochen
des Berichtszeitraumes eine anderweitige Er-
hrerbstätigkeit ausgeübt haben.

Die Angaben wurden erhoben

- füt den Betriebsinhaber und seinen Ehegatten
in jedern rall10),

- für jeden anderen seiner auf. d€m Betrieb Ie-
benden Familienangehörigen, sofern er im Be-
richtszeitraum (in den 4 Wochen vom 2. bis
29. April 1979) im Betrieb beschäftigt *..11)

9!YP

Für den Betriebsinhaber (Kennziffer 1) und
seinen Ehegatten (Kennziffer 2) waren feste
Eintragungszeilen vorgegeben; für si.e konnten
daher die Kennziffern im Eragebogen vorgedruckt
werden.
zu den übrigen im Erhebungsbogen als "auf den
Betrieb lebend" eingetragenen Familienangehöri-
gen des Betriebsinhabers waren die nachstehend
angegebenen Kennz iffern einzusetzen :

Kennziffer 3 = Kinder (auch Stief-, Pflege-,
Adoptiv-, Schwiegerkinder) des
Be tr iebs inh abe rs ,

Kennziffer 4 = Enkel des Be.triebsinhabers,

Kennziffer 5 = EItern, Schwiegereltern des
Betr iebs inhabers,

10) Sofern das außerbetriebliche Nettoeinkom-
men für den Betriebsinhaber und seinen Ehe-
gatten zusammen insgesamt 800 DItl und mehr
im Jahre 1978 betragen hat.

1 1 ) Sofern das außerbetriebLiche Nettoeinkonmen
für jede Person 800 DM und mehr im Jahre
1978 betragen hat.

geugbel!

15-



Kennziffer 6 = Großeltern des Betriebsinhabers, - als lgg5hglgglyP-z: Haushal te ,
in denen nur
in gerader
Linie mit dem
Betr iebs in-
haber ( bzw.
seinen Ehe-
gaEten) ver-
wandte Perso-
nen leben.

Kennziffer 7 = sonstige Verwandte des Betriebs-
inhabers.

Aufgrund dieser Kennziffern wurde die Kennzeich-
nung der Betriebe in der Hand von natürlichen
Personen zu den verschiedenen HaushaltstyPen
wie folgt vorgenommen:

- aIs ttausEel!g!yP-1'

E in-Generationen-
Haushal t

zne i-Generat ionen-
Haushal t
- a1s !gs9[e199!yP-3:

Drei- und Mehr-
Generat ionen-HaushaI t

- a1s Ee99!31!9!IP-1'

Ergreiterter Haushalt: Haushalte, in
denen außerdem auch nicht in gerader
Linie mit dem Betriebsinhaber (bzw.
seinem Ehegatten) verwandte Personen
Ieben.

übersicht 3: Beispiele für in den Haushaltstypen 1 bis 4 vorkommende Personengruppierungen

Haushaltstyp
Im Haushalt des
Betri ebs i nhabers
Iebende Personen

Kennz i ffernkombi nat ion

1 : Ein-Generationen-HaushaIt

2 : Zwei-Generationen-HaushaIt

3: Drei- oder Mehr-Generationen-
Haushalt

Dre i-Gener ationen-Haushalt

vi er-Gener at i onen-Haushal t

Fün f-Gener aE ione n-Haush aIt

4: Erweiterter Haushalt

Betriebsinhaber und - soweit
vorhänden - sein Ehegatte

Betriebsinhaber und sein
Eheg atte

mit Kindern
oder nit Enkeln
oder nit EItern/Schrriegereltern
oder mit Großeltern

Betriebsinhaber und sein
Ehegatte

mit Kindern und Enkeln
oder nit Kindern und EItern,/

Schwiegere ltern

Betriebsinhaber und sein
Eheg atte

mit Kindern und Enkeln
und EItern/Schwiegereltern

Betriebsinhaber und sein
Ehegatte
mit Kindern und Enkeln
und E1 tern,/SchrYiegerel tern
und Großeltern

Betriebsinhaber und Geschwister

oder Betriebsinhaber und sein
Eh eg att e
mit Xindern und Eltern/
Schw iegerel tern
und Tante des Betriebsinhabers

112

und
oder
oder
oder

,2
3
4
5
6

112
und 3 und 4

oder
und 3 und 5

112
und 3 und 4
und 5

112
und 3 und 4
und 5
und 6

lund7

112

undund
und

3
7
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6 ErIäuterunqen zu den Tabellen

Der fortlaufenden Nummer der Tabellen im Rah-
men dieses Heftes ist ergänzend in eckiger
Klamner die Numerierung des Tabellenprogramms
be igefügt.

Die Ergebnisse des repräsentativen Zählungs-
teils werden, einen übereinkommen nit den Sta-
tistischen Landesämtern folgend, nur in Tausend
mit einer Dezimalstelle veröffentlicht.

Die Ergebnisse der Länder Hamburg, Bremen und
Berlin (West) werden wegen der teilweise gerin-
gen Besetzung in diesem Heft zusammengefaßt und
unter der Bezeichnung'rstadtstaaten" veröffent-
I icht.

Tab. I [r,] Landwirtschaftliche und außer-
landw irtschaf tI iche Ausbildung

Die Tabelle ist in den Teilen 1

"Betriebsinhaber" und 2 "Ehegatten
der Betriebsinhaber" auf Betriebe
in der Hand natürlicher Personen
beschränkt.
Die Fragestellung umfaßt sowohl
die Ausbildung als auch die Fort-
bildung (siehe auch Abschnitt
4.1).

Tab. 4 Iur] Außerbetriebliches Einkonnen, Be-
schäftigung der Betriebsinhaber
und ihrer Familienangehörigen in
den fandw. Betrieben nach Haus-
hal ts typen

In den Tabellenteilen 1 bis 4

wird sowohl für Betriebsinhaber
und ihre auf dem Betrieb lebenden
Familienangehörigen insgesant aLs
auch für Betriebsinhaber, ihre
Ehegatten und die sonstigen auf
dem Betrieb lebenden Familienan-
gehörigen jeweils für 4 Haushalts-
typen (siehe Abschnitt 5 Verwen-
dete Begriffe und Definitionen.
S. 15) getrennt nachgewiesen, ob
sie im Betrieb oder in anderer
Erwerbstätigkeit beschäftigt,. ggf .

vollbeschäftigt sind und beim
vorliegen außerbetrieblichen Ein-
kommens, aus wieviel der auf S.
'l 5 genannten Quellen dieses au-
ßerbetriebliche Einkommen stammt.

7 Verqleichsmöqlichkeiten mit den Eroe bn ].SSen

anderer Betr iebserhebungen

Für die in diesem Heft veröffentlichten Ergeb-
nisse des repräsentativen Teils der Landwirt-
schaftszählung 1979 bestehen Vergleichsmöglich-
keiten mit den Ergebnissen des repräsentativen
Teils der Landwirtschaftszählung 1971. Ferner
liegen für einen Teil der Merkmale über die
Ausbildung auch Ergebnisse aus den repäsentati-
ven Zählungsteilen der Agrarberichterstattung
1975 und der EG-StrukEurerhebungen 1965/57 und
l975 sowie über die zahler von Beträgen zur
Iandwirtschaftlichen Alterskasse aus der total
durchgeführten Landwirtschaftszählung 1960 vor.

.Die nit früheren Erhebungen vergleichbaren Er-
gebnisse sind in den im Anhang veröffentlich-
ten Tabellen zusammengestelft worden. Dabei
sind die HinweÄse und Fußnoten zu den Ergebnis-
sen zu beachten.

Die Ouellenangaben zu den vergleichbaren Er-
gebnissen aus früheren Ergebnissen sind im

Anhang auf S. 85ff.genannt.

In vergleichstabelle 1 über die Ausbildung ist
der Nachweis auf die Betriebsleiter abgestellt;
somit sind in dieser Tabelle auch die Leiter
von Betrieben in der Hand juristischer Perso-
nen in den Nachvreis eingeschlosseni 1979 sind
weiterhin in einer geringen Zahl von FäIIen
auch Inhaber von Betrieben in der Hand natür-
licher Personen, die nicht zugleich Betriebs-
Ieiter sind, enthalten.

I Hinweise zur Veröffentlichung der Ergebnisse

Die Ergebnisse der Tabellen I bis 4 [st, 53, 5a

und 571 werden vom Statistischen Bundesamt in
dem vorliegenden Heft für das Bundesgebiet mit
voller Vorspaltengliederung und für die Bundes-

121tänder'-' - ausgenommen die ebenfalld in vol-
1er Vorspaltengliederung wiedergegebene Tabelle
i [sa] - mit eingeschränkter vorspaltengliede-
rung veröffentlicht.

Die Ergebnisse für Hanburg, Bremen und Berlin
(West) sind unter der Bezeichnung "Stadtstaa-
ten" zusammengefaßt.

A1Ie Ergebnisse im vorliegenden Heft sind in
vollen Tausend mit einer Dezimalstel.Le nachge-
wiesen.

12) Insbesondere
gen Besetzung
4.3 und 4.4
57 .4)

wegen der teilweise nur gerin-
bei den Tabellen 1.1, 1.2, 2,

Ist.t, 51.2t 53,57.3 und
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Weitere Ergebnisse zu Personal- und Arbeitsver-
häItnis,sen sowie über außerbetriebliches Ein-
kommen in den landwirtschaftlichen Betrieben
aus der Landwirtschaftszählung 1979 und der
Agrarberichterstattung 1979 wurden von Stati-
stischen Bundesamt veröffentlicht in Fach-
serie 3:

!etq!1E!ee!e!!ezählcts-1929

Hgft 1: Arbeitsverhältnisse in den land- und
forstwirtschaf tI ichen Betriebenl 3 )

(Totalergebnisse )

äsEespeEisb!eEe!e!!c!e-1929

Reihe 2.1.7: Außerbetriebliches Einkommen und
ArbeitsverhäItnisse für ausge-
wählte Betriebsgruppen (Repräsen-
tat ivergebn isse )

Ferner sind vom Statistischen Bundesant ausge-
wählte Ergebnisse zu den in diesem Heft ver-
öffentlichten Merkmalskomplexen der Landwirt-
schaftszählung und der Agrarberichterstattung
1979 in Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die
Agrarrdirtschaft 1 982 veröffentlicht.

13) Die in der o.a. Veröffentlichung über Per-
sonal- und Arbeitsverhältnisse wiedergege-
benen Ergebnisse sind z.T. sor{ohl im Rah-
men des Tabellenprogramms für den totalen
Zählungsteil a1s auch in dem des repräsen-
tativen Zählungsteils aufbereitet worden.
Zwischen den Ergebnissen der totalen Aufbe-
reitung und den für die Stichprobenbe-
triebe frei hochgerechneten Ergebnissen
treten dabei naturgemäß von Merknal zu
Merkmal Abweichungen in unterschiedlicher
Größenordnung auf.

Zu methodischen Problemen und Sachverhalten,
die mit den im vorliegenden Heft wiederge-
gebenen Ergebnissen in engen zusammenhang
stehen bzw. sie ergänzen, enthalten folgende
in der zeitschrift "wirtschaft und Statistik"
veröffentlichte Aufsätze nähere Ausführungen:

WiSta Titel

Heft 8/1976 Programm und Organisation der
Agrarber ichterstat tung

Heft 4/1979 Konzept der Landwirtschafts-
zählung I 979

Heft 6/1982 Landwirtschaf tl iche Betr iebe
in der Gliederung nach be-
trieblichem und außerbetrieb-
lichem Einkonmen

Heft 8/1982 Ausbildung und soziale Siche-
rung in den Iandwirtschaftli-
chen Betrieben

9 Gebietsstand

Al.s Gebietsstand für die Darstellung der Ergeb-
nisse der Landwirtschaftszählung 1979, wie auch
der Agrarberichterstattung 1979, wurde allge-
mein Mai 1979 und abweichend hiervon für

Rheinland-Pfalz der
Hessen der 'l . August
Niedersachsen der l.

30. Juni 1979,
1979,
Januar 1 980

festgelegt, urn auch für diese drei Länder die
Ergebnisse jeweils für den neuesten Gebiets-
stand darstellen zu können.
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10 Auszug aus dem Erhebungsbogen R:

Aus- und Fortbildung
O @ t-anOvtrtschaftllche Aus- und Fortbildung des Betriebsinhabers (62w. -leiters) und

seines Ehegatten
(sinschl. Aus- und Forlbildung in Ganenbau. Wernbau, Tierhaltung, landw. Ttrhnologie u. a. sowie ländl. Hauswinschatt)

a) Wer von den in Sp. 1-3 bezeichneten Personen hat eine schulische Aus- oder Fortbildung' für einen landwlrtschaftllchen Beruf mit Abschlußzeugnis einer
(1 ) Berufsschule oder Berufsfachschule?

(2) Landwirtschaftsschule?
(3) Höheren Landbauschule, Technikerschule

(2. B. Prüfung zum staatl. gepr. Lardwirt, Tschnikerprütung) ?

(4) Fachhochschule (prütung zum tng. grad.) ?

(5) Univgrsität, landw. Hochschule 12. e. erti,tungzum Diptomtanövirt, Dipt.-tng. agr., Dr. agr.)?

b) Wer von den in Sp. 1-3 bezeichneten Personen hat
O (1) eine Gehilfen-, Gesgllen- oder dgl. Abschlußprütung einer praktischen Tätigkeit ineinemlandwirtschaftlichenBerut?. : . .

O (2) eineMeisterprüfungineinemlandwirtschaftlichenBerul? . . .

c) WervondeninSp.l-3bezeichnelenPersonenhatkeinedervorstehenduntera)undb)
genannten landwirtschaftlichen Aus- und Fortbildungsarten abgeschlossen?

O @ HaUen Betriebsinhaber odsr sein Ehegatte eine Aus- oder Fortbildung mit Abschluß-
zeugnis einer Beruts-, Fach-, Fachhoch- oder Hochschule füreinen außerlandrvlrt-
schaltllchen Beruf?

a)' der Betriebsinhaber

b) der Ehegatte des Betriebsinhabers

Zutrcflendes ankreuzen @

ia

nein

ja

nein

KA4

Betriebs-
inhaber

Ehegatte
des

Betriebs-
inhabers

Betriebsleiter
(wenn nicit mit
dem Betriebs-

inhaber
identisch)

Jede Stuie ankreuzen x
oEoo

oEoo t-t01 11 21

@, 12 22 t---t
GI 13 23

04 11 21

05 15 25

06 1 6 26

o7 17 27

08 18 18 Irl

31

32

gt
g
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-u

I
I
I
I
I
I
I
I

0



2 t53l ZAllLEt Y01l EEIITAEGEN ZUR LAillI. ALTERSXASSE til D€[ LAI{tI. BETTIEBEI 1979

I
I
I

LFDI
I

iI R.I
I
I
I
I

L^lttr. r
BETII EBE, I
DERElI IX- I
HABET XA- I
TUERLICHE I

PERS. S I1{0, I

I
I
I
I
I
I
I
I
I
I

ZAHLER YOI{ BEITRAE6Ei' 1976 2'
I
I
I
I
I
I
I
I

0
I

AflTEiTEITI6 ET9ERBSTATTIGE
LAND PERS0[Ei-

GRUPPE 1 )
I[S6ESATT I I1{S6ESAiI
t 000 r

EETRIEEE I
1t?

ZUSAIIiEI' I IAEI{t{LICH I IFIBLICH
,ttItEil
'IöI7

t IIAEt{I{LICH I T'EIELICH
II ,l,OOOPERS
I3I4

04

o5 ilTEDERSAcHSEN
06
07

08

0t
02
03

SCHLESIJIG-
HOLSTEIN

09
t0
1t

NORDRHEIN.
I{ESTFALEN

rt{sG EsAlir

BETRIEBSII{H.
E H E6 ATT EII
sotisT. FA

sErRtEBStitH.
EH EGAITEII
soilsT. FA

34
?e
26

B CTR I EBS IT{H.
EH €6ATTEII
so,,tsT. FA

1O1,2
E5.7
90.5

6
z
6

z
5
5

?7.9
0r1

27,9

26.2

0ro

26.3

41,5

61 ,8

1E4.9

2,9

1E7, E

3,0

1,6

419

4,9

18,9

19,1

40.Z

34,6

z6E .4
z1E,!
21?,1

268 r1

117

1a,1

1E .t

1 8,8

4
'-
0o,

,: ,,:

o,z

8

:
o,8

o,tt,?
o,1

E5 19

,t,1
0r0

25.2IIS6ESATT 127,2

II{SG ESAIiT 1O4,2

lttsGEsAitT

IirsGEsAtrT 69,7

IXSGESAFT 1aErS

,r,o-
o.7

9?.,7

z7
06
09

6,5

0,3

6,E

26

0

26,0

6,
0

:
0

,4.2
o,4

71,t

2

2

66.5
o 11

66.6

,r,1
o,1

,r,1
o,6

4,5

or2

4,7

2,9_

o,1

?,9

2,7
o,1

2,8

4,6

o.5

i
0

,7_

,o

0,6

oro

o,61?

l3 HESSEI{
14
15

16

BAY ERN

3Z

33 STADTSTAATEN
34
35

HETRIEBSINF.
EII EG ATT E T'I

soNsT. FA

65,E
57 ,9
56 ,0
6 5,8

o,

14,

,,,:
0,0

?1 .5

a,:

4

0

21

17
18
19

RHEINLAND-
PFALZ

BEIRIEBSIIIH.
EH E6 AIT E iI
s0i/sT. fA

69,7
57.3
55,2

E

19,1

0,0

E

0,3

o,3_

0,0

o1320

?1
z2
?3

21

z5
z6
z7

2E

BADET{-
IIUERTTEII'IBERG

B€TRIEBSII{H.
EHEGAITEiI
s0xsT. FA

1 4Er6
119 ,O12t,1

or,:
o.1

48,5

ot,!
0r l

45,4

1,1

E6, E

,r,!
o.1

19,?

o,9

0,0
1,O

8 40.1_

o.1

7

,2_

7r,!
o,6

73,O

5

BETßIEBSINH.
EH EG ATT EN
s0ilsT. FA

196,E

4,8

?o1,6

3,2

!,?

,9

o.0

a,z

o.1_

7or!
o,7

74 rE

1,6
o,1

1,EINS6E S AI{ T

I N SG ES AIiT

13,E

0,?29 SAARLAND
30
31

BETR IEBS INH .
EH EGATTEN
s0r{sT. FA

515
1r4
!rg 0,0

,,:

0r0

o,:

0,0

,,:

1.4

t,:

0r5

:
1r5

,,:

015

0,0

3,0

BETRIEBSINH.
EH EGATIEiI
s0NsT. FA

?ro_

0,0

2,O

5,5

3,O
?,5
2,2
3r0

?,3
o.o

36 II{SGESANT z,t o13

1) BETRIEBStiX. = BETSIEBSIilHABERi EHCGATTEiI = E'IE6ATTE DER BEYRIEBSIiIHABERi SOI{ST. FI = SOiISTI6E fAf'iILIEtiAT,IGE.
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'ETHT Z: ZYEI.6EI{ERATIONEI'-XAUSHALT )- BETRIESSINHABER BZ{, SEtilET EHE6ATTEN VERIJAiIDTE

HT 3: DREI. Ui/D iIEHR-GENERATIONEN-HAI,'SHALT) PERSONEIi LEBEN.
HT 4: Ef,IEITERTER HAUSHALT: HAUSHALTE, IN TENEN AUSSERDEi AUCH I{ICHT Iil GERADER LIillE lllT !Ei
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n1t lan

überhaupt
Gehllfen-,

Gesellen- oder
dgl. Abschluß-

prtlfung

In einen fremden Iandu. Belrleb
j edoch

und/oder schullscher

ter
1)

I
2USaMen

Betriebsle i
lnsgesant

einschl.
Beruf sschule

ohne
Berufsschule

genutzte
F1äche (LF)

Lanalw.

von .
unter

.bis

.. ha

S tandardbetr iebs-
elrrko:meD

(srBE)

Jahr

trslf,o

Lfd

1 LandwlrtschattLlche Ausblldunq des Betrteblellärs

und

Melster-
prüfungNr

b1s

2

5 10

'10 20

20 30

30 50

50 und meh!

1 u. mehr zus

unter 1 6 )

_ .7)lnsgesamE

LF
von .,
unter

s t3E
von ..
unter

bis
, Dl.4

ha

1

2

3

4

6

7

8

9

10
11

12

'13

14

15

16

17
18
19

20

21

22

24

26

2't
28

30
3l
32

34

36

37
38
39
40

41

42

43
44

45
46

47
48

49
50

51

52

1966
1971
1975
1919

1 966
1971
1975
1919

19 66

1971
1975
1979

1966
1911
1975
1 979

1966
19't 1

197 5
197 9

1 956
19'71

1975
1 979

1 966
19 71

1975
19'7 9

1966
1911
1915
197 9

1 966
1911
197 5
1919

1 966
1971.
19'15
197 9

1915
197 9

191 5

1979

1915
1 919

1975
1 979

1975
1979

197 5
19'79

19'15
1 919

5,5

1,2

10,1

23,6

25 ,1

2,0

1,5

1,;

2,1

1,;

1,5

3,;

3,3

^,;

5,;

1,6

4,;

6,1

22,;

21 ,2

4,;

2,9

26,;

30,1

6

1,1

1,1

2,6

5

'138,9
'134,9

106 ,'l
9't ,7

217 ,1
223,O
175,5
153,0

210,9
212,3
174,2
1 49,3

291 ,3
252,0
209 ,9
18?,3

93 ,2
107,9
108,3
104 ,2

46,9
58,2
70,5
14,0

11 ,3
2-t ,0
26 ,6
29 ,3

r35,6
009,3
871 ,7
't94,8

110,4
39,3
36,8
36,3

1'1 ,6

32,O

45,3

95 ,4

60,5

40 ,7

17 t4

308,9

12,8

321 ,'1

123,s

43,8

83 ,8

63,9

26 ,8

432 ,1

13,0

445 ,3

'11 ,4

14,1

11',] ,0

5,0

111,0

10,5

7,1

14,2

25,0

28 ,2

4,5

6,;

10,4

,.;

25,1

T,;

22 ,0

22,;

18,4

28,;
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12,;

100,1

98,;

8,0

4,2

106 ,0
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9,5

246 ,0
048,6
908, s

831,1

unter 5 000

5 000 - '10 000

10 000 - 15 000

15 000 - 20 000

?0 000 - 30 000

30 000 - 50 000

50 000 und nehr

278,381
312,3

141,7

14 ,3

1 12,24!. 49 ,3

40,0 1,0

6,8

9

28)
14
13

81 ,6
5?,88)

6,5

6,6

104 ,4
90,18)

118,9
113,88)

36

63 13,0

92,5 25 ,3 6,5

16,1
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In den ]andw. Betrleben 1966. 19'11! -1975 und 1979*)

zvat

mlt

Berilckslchtigung aler
Berufsschule

fd

9,5 1,3
0,5

0,3

NT

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10
1'l

12

13
14

15
16

11

18
19

20

21

22
23
24

25
26
)1

28

29
30
3'l
32

33
34

36

37

39
40

EWG '1 EWG 1966/67

'18, 1

45 t9 11,0

2

66 ,2

34 ,4

22,8

10 ,8

0,3

25
2',!

18,5
'16,0

41 ,0

o,2

50,3
42 t1

83,9

39,3
33,'1

74,1

11,0
15,5

'1 50,0

75,1
67,2

83 ,2
42,9

36 ,4

450,0
425, O

20t5

14,1
11,8

431,5

464,3
435,8

10,5

21 ,7

64 ,4

44,8

24

1,4

0,6
0,3
0

0,4
0,4

0,3
0,3

0,4
0,5

1,3

0,4

0,6

0,3

0,7

0,5

0,1
0,1

0,2

134 t1
121,8

61 ,9

94,9
8'1 ,3

47 ,5

80,4
73,t

51 ,4

125,0

33,0
29,6

54,5
5'1 ,3

25 ,6

63 ,2
60,5

314,3
302,8

1't ,3

210 ,2
258,'t

11,1
9,5

355,0

0,2
0,2

0,'l
0,21,2

5,6
1,6

1,1

5,4
2,6

58, 4

62,8

14,8

36,8
41,6

48,3
50,6

31,6

14 t1

0,2

o,'t
0,826,t

411,1

13,O
16,1

18,8
21,0

4,t
192 ,5

3,9

196,4

4,4
0,3

3,0
3,4

0,3
0, '1

0,3

4,5

0,1
0,1

0,5
0,3

0,1
0.1

O,'I
o,t
0,1
0,0

o,r
0,1

0,2
o,2
0,9
1,0

174,5

7,6

182 ,1

21 I
8

3,7

325 ,5
312,3

274.7
262,4 8

9

9

79 t2
69,'7

60 ,7
48,5

40 ,4
39,3

50.5
35.9

62,8

95,'l
9'l ,0

64,8
89 ,6

59,0

45,6
36 ,4

30,5
29,3

36 ,5
26 ,3

50,3
45,4

63,1
62 ,9
40 ,3
60,3

31,3

26 ,2
21 ,4

19,3
19,t
2't,o
19,4

46,1
3'1 ,9

72,1
65,4

52,0
70,o

1,6
0,9

1,4
0,3

1,1
0,4

0,4

2,6
0,6

1,4

10,1
4,4

0,3
0,3

0,3
0,2

0,2
0,2
0,1
0,0

0,2
0,2

0,5
0,5

1,7
2,0

41
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43
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45
46
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schule 4)
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0,
o,

0,
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2 zahler von BeLträqen zur landw. Alterkasse In ilen landw. Betrleben 1960, 1971 und 1979r)

Landw.
genutzte
F1äche

von ... bis
unter... ha 1)

Darunter
anderweitlg Erwerbstätige

weiblich

Ergebnisse des repräsentativen Erhebungsteils der Landwiltschaftszählungen 1971 und 1979

zusamen2) 1g't1 133,5 19,g 16,1 3,3 ,0,6
19'19 91 t2 2o,t 16,'1 3,4 t0,',1

Betriebslnh. 19'11 x 19,5 16,6 3,'l 10,6
1979 x 19,9 16,7 3,4 10,1

,t"a*at 2 )

9,4

9,8
9,3

I
9

I
9

1971
1 979
1911
19'19

221 ,5
152 ,1

x

6'1 ,1
51 ,2
60 ,6
5'1 ,0

211,6
148,8

x
x

'r69,0
117 ,6
161 ,1
116,3

152 ,8
108,8
152,2
1.08 , o

16't
8,9

14 ,9
8,4

7A
5'7

69
57

51 ,2
'71 ,1
55,9
69,9

,6
,3
,4

,0
,3

,8

,1
,'l

9

9
5

7
0

3,5
3,0

3,0

45
38
,15
38

00
78
99
78

43 ,4
37 ,3

3'1 ,1
0
l

'10

10 20

20

30 50

50 und meh!

1 u. mehr zus

_ 4)unter I

Betri.ebs inh

,r"a*aa2 )

Betriebsi.nh

,r""*aa2 )

Betr iebs inh

itzusamen

Betrleb s inh

19'11
19't9
19't 1

19't9

19'71-1979

1971
1919

1911
19't9
1911
19'19

1911
1 979

14,6
50, 0
'14,1
59,8

2,
1,
2,
1,

0
9

8
7

I
1

98,
'16 ,

97,
'16 ,

'73,
59,
72,
58,

19'11
19'7 9

'1971
197 9

25't ,3
181 ,1

x
x

239 ,3
173,8
235,8
171 ,3

222 ,5
162,2

224 ,2
153,8

2
99

13,4
8,'l

I
0

30
2)zusamen

Betr iebs inh

19'71
1919
19 71
19 79

101,6
104,1

x

105,1
100,2
103,1

98 ,'1

100,1
95,8
99,0
95,0

13,6
11,5
13,4
'1 1,3

13,3
11,3
13,1
11,2

54 ,2
68,3
53 ,4
6'7 ,8

681 ,1
567 ,6
6'10 , 5
560, 3

621,3
531,0
622,2
526,8

250 ,1
204 ,3
248,4
203 ,5

243,2
199,6
242 ,2
198,9

2I

5,
4,
4,
3,

53,9
36,6
48 ,3
33,5

1
1

5
5

1

3

9
2

x
x

0,3
0,2
0,2
0,2

0,1
0,0
0,1
0,0

9
6

'7,
3,

x

,0
,1
,9
,1

4

3
4

,2
,2

0
8

2tzusamen

Betr iebs inh

1971
19'79
1911
19't9

19 ,7
27 ,2
19,3
21 ,0

18,3
26 ,',|
18,',t
25,9

20
28

003
791

38
35

x

6
6

0,
0,
0,
0,

6,
4,
6,

1 ,6
1,4

1,4

1,6
1,5
1,6
1,5

1

0

1

0

2lzusamen

Betriebs inh

2tzusaMen

Betriebsinh

9
8

1911
19?9
19'7',1
1919

10,5
9,'7

't0 ,4
9,'t

1971
19'7 9

693 ,2
578 ,7
682 ,4
511 ,5

637,A
540,'7
632 ,6
s36 ,4

55,4
38 ,2
49,8

253 ,6
20't ,5

206 ,6

245,5
202 ,5
245 ,5
201' ,1

3
I
3
I

3,
2,
3,
2,

rnsgesaht 5) ,r"u*..2) 104

Ergebnisse der totalen Landwirtschaftszäh1ung

'1 960 385,9 80,5 69,0

1960 342,2 24'7,5 224,'l

1960 286,0 262,5 245,1

1 960 't8 ,9 '14 , 4 69 ,1

1960 42,5 39,9 3't ,2

1960 15,6 14,1 12,8
't 960 't 't 51 , 1 718,9 658,5

1950 51'7,2 2'7,5 22,O

1960 1 128,3 146,4 680,5

Bet! iebs inh.

3
2

x

5 - 10

'10 - 20

20 - 30

30 - 50

50 und hehr

2 u. meh! zus

Betriebsinh
Betr ieb s inh
Betriebsinh
Betriebs inh
Be tr leb s inh

Bet! iebs inh

Betr iebs inh

Betriebs inh
Eetriebs lnh

1960

11,5

22,8

1't ,5

2,8

1,2

60,5

5,4

65,9
unter 2 6)

In sge samt

zahler von Be1trägen3)

männ1 ich we ibI ichj-nsgesamt zusamen nännl,lch

Landw.
Betriebe,

deren
Inhaber

na tilr 1 1ch e
Per sonen

s1nd,
lnsgesamt

5

Personen-
9rupPe

Jahr

2 3 4

rtßnoten slehe s. 82
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4
4

4
4

0,3
0,1
0,3
0,1

8

3
2

2
1

'7,1
5,0
6,8

1



Lanalw.
genutzte
FIäche

von ... bis
unter ,. . ha

Freiwillig verslcherte3) 2)

in Alter
bis Jahren

35-54

2

2-5

5 - 10

10 - 20

20 - 30

30 - 50

50 und mehr

u. nehr zus.

unter 'l 4 )

5)In sgesamt

Betriebs inh
Ehegatten

sonst. FA

zusmen

1971
1 979
19'11
'1979
't 911
1 919
1971
1979

55,5 61 ,
46,

3t
48,

113 ,
83,

51 ,
15,

76,
51 ,

16,

11,
'7,
5,
3,
3,

23,
11 ,

39,9
34,0
9,6
8,5

10,5
5,8

60,0
48 ,4

5,0
10,7
o,9
2,4
4,O

9,9
16,5

7
4
2
2

64
44
14
52

17 ,7
11 ,0
4,9

123,s
84,3

146,1

20 ,1
14,9
3,8

91,1
145,1
110,2
13,8
13,8
2,7
3,7

123,2
108,3
139 ,'1
126,1

1,2
5,1
0,4
1,9
1,9
2,2
3,5

0,3
1,7
0,2
0,9
0,5
0,7
1,0

221 ,4
226 ,7

41 ,2
58,5
33,0

300,9
1,1
9,6
2,1
2,8
1,7

11 ,5

235 ,1
236 ,3

39 ,4
44,t
60 ,2
34,6

334 ,7
314,9

2,1
'1 ,7
0,1
0,1

14,0

16 ,2
29 ,l
0,5

0,0
0,1
4,3
6,9
4,8
9,5

345,3
322,6
18,6
13,6

362,4
293,8
'127 ,3
629 t9

11
13

1

1

9
9

22
21

3s8
336

19
14

372
303
149
653

5

4
3
1

0
1

I

9
5
7
7
2
3
9
5

0,
0,
0,
0,
1,
1,
2,
2,

,4
,4
,1
,6

,9
,4

9
'1

0
0
1

1
,l

9

2
9
9
1

8
'1

9
6

Betriebsinh
Ehegatten

sonst. FA

zusamen

Betriebs inh
Dhegatten

sonst. FA

zusamen

Betriebs inh
Ehegatten

sonst. FA

zusamen

Betriebs inh
Ehegatten

sonst. FA

zusamen

Betriebs inh
Ehegatten

sonst. FA

zusamen

Betrlebs 1nh

Ehegatten

sonst. PA

zusamen

Betriebs inh,
Ehega tten
sonst. FA

zusamen

Betriebsinh,
Ehegatten

sonst. FA

zusamen

Betriebsinh,
Ehegatten

sonst. FA

Insqe samt

16,')
1Z,t
0,3
0,2

20,6
14,8

11,5
o,2
0,3
2,1

12,2
1a'l
3,9
6,6
0,1
0,2
0,6
1 ,0
4 ,'7
7,8

117,3
75,0

2,8
20,3
14,4

140,8

6,4
4,9
0,2
0,2
o,7
0,5
7,2
5,6

1,3
0,7
1,0
1,0
2,0

4,3
3,6
1,7
0,8
1,4
1,1
2,1
2,O

3,8
4,0
1,6
2,4

4,4
3,1
0,8
6,6
2,5

1,3
1,3

2,5
6,6
5,4
2,1
2,0
1,0
1,4

2,4
4,6
5,9
1,0
1,1
0,s
0,9
0,5
1,0
2,0
3,0

197 1
'1919
1971
197 9
19 71
1 979
19'11
1 979
1971
19 79
1971
19'79
1971
19'19
1971
197 9

1971
1 979
1971
1 919
1971
1 979
19'11
197 9

1971
1 979
19'11
19'19
197 1

1 979
19'71
19'79
1971
-t 979
1971
1979
1971
197 9
1971
1919

122 ,

22,
19,

145,
96,

290 ,
210,
103,
94,
13,
13,

13't ,
'1 00,
254,
208 ,

56,
67,
8,

11,
137,
111 ,
201 ,
196,

8,
15,

1,
4,

48,
56,
58,
16,

2,
1,
0,

22,
35,

47,

11:7,

7,
4,

93,

218 ,
1 58,
101,

62,
194,
158,

65,
2,
1,

84,
72,

1 42,
140,

8,
15,
0,
0,

28,

37,
50,

17 ,4
64,t
13,8
13,0
18,3
8,6

'109, s
85,8
67 ,3
55,8
8,0
7,1

12,4
6,2

81,7
79 ,6
36,3
4s ''t4,5
6,4

10,8
6,3

51 ,6
58,0

6
6
1

2
1
0
4
9

9
3
3
0
1

1
3
2

19,4
13,3
12,2
9,0
7,4
5,0

38,9
21,3
25,8
11,0
12 ,9

'I ,2
8,6
5,3

4'1 ,3
23 ,5

2
2
7
6
I
0
1
I

6,
1,
0,
o,
2,
2,
9,
3,

9'1
7,1
5,9
2,6
1,1

19,4
14,5
12,1

1 ,'l
8,5
5,0
2,6
1,2

23,8
13 ,2
22,6
10,9
10,8
6,2
2,8
1,1

36 ,2
18,2
10 ,7
8,3
4,3
3,8
1,3
0,8

16,3
12 ,9
6,0
8,0
2,8
3,8
0,6
0,5
9,4

12 ,3

4,5
1 ,',|
2,2
0,2
o,2
3,6
6,9

69 ,2
51,3
39,5
29,9
11 ,7
5,7

20,3
86 ,9
3,7
3,5
1,8
1,6
ot4
0,2

5,3
12,9
54,4
41,3
31,5
12,1
5,9

26,2
92,2

8

'1

2
8
9
0
8
5
2

2
'7

4
9
6
8
1

6

0
5
3
6
9

2
0

23 ,6
9,8
0,6
0,3
3,4

12 ,6
37 ,2
16,3
0,8
0,5
6,2

44,3
19 ,7

1971
1 979
19'71
19'19
1971
197 9
1911
19 79

19'71
19'19
1911
19 79
1911
19'7I
1971
1 979
1971
1 979
1 971
1 979
1 911
197 9
1971
-t 979
1971
1 979
1971
1 979
1911
1 919
19'11
19'19

358,
33s,

61 ,
66,

575,
469,
995,
870 ,

12,
14,
3,
4,

15,
14,
31,

371 ,
349,
65,
70,

590,
483 ,
o27 ,
903,

2,1

0,8
1,5

42,7
51 ,4
45,5
55,0
0,6
't ,7
0,4

20 ,2
32 ,4
21 ,2

0,1
0,5
0,2
0,6
6,0
9,'t

10,8
62'o
49 ,8
15 ,7
17 ,1

501 ,2
423 ,1
578,8
489,9

1 ,1
1,3
0,8
0,7

13 ,7
12 .7
16,3
14,7
63,1
51 ,2
16,5
11 ,'l

514,9
435,7
595,'1
504,5

38,9
17 ,0-t6,1

13 t2
6,'7

68 ,2
33,0
1'7 ,3't2,5
6,5

6,6
4,8

30 ,4

10,2
11,8
4,3
5,8
3,8
4 'a18,3

21 ,6
4,1
6,8
1,8
3,4
1,1
1 ,'7
6,9

1',1 ,9
127,5

81 ,4
51,3
46 ,0
44 ,5
30,8

233 ,4
1s8,1

7,1
5,'t
3,0

1,2
0,9

11,3

134,6
87 ,1
64,3
48 ,4
45,'1
31 '7244,7

167 ,2

1

3
0
1

8
9
I
4

,1

8
I
3
9
8
9
0

,5
,6
,4
,.1
,7
,7

,0
13,
8,
8,
8,

14,
14,
36,
30,

5
4
2
3
6
2
3
9

0
2
6
9
2
1

I
1

123 ,

3,

20,
14,

't 48,
97,

0,8
0,5
o,4
0,3
0,5
0,5
1,1
1,2

14,3
8,8
8,6
8,5

15 ,1
14,1
38,1
32 ,1

Pftichtvers icherte2 )

-34 35 - 54
insgesant männlich insgesamt männ1 ich

34

Personen-
gruppe 1 )

Jahr

1
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Einkomen Be der Betri.ebslnhaber und ihre!
landw. Bet!iebenr) nach Haushaltstypen 1971 und '1979**)

4.1 Betrlebslnhaber und thre auf dem Betrieb lebenden Fanllienangehörigen insgesamt

ln den

und zwar (sp.3)

Lf al.
Nr vollbe-

stüifugta)

11

9

10

't 1

12

13

14

'1 5

16

17
18

19

20

19'71
1979

1971
-19'7 9

1971
19'79

19'11
1919

'1 971

19'79

60,6

239 ,8
1'11 , 5

-151 ,8
93 ,1

39, 4

21,8

497 ,5
338,7

59 ,8
51 ,1

397 ,4
29',t,8

385,0
202,O

106,4
51,8

948,7
602 ,'1

52 ,5
30,9

44,3
22 ,3

5,8

102,6
55,8

50,6

18'7,3
140,7

113,5
10,8

33,6
19,2

394,9
283 ,2

51,0
41,8

120,2
78 ,8

66,5
35,6

20 ,2
9,7

251 tB
't 66,1

3,0
2,1

6,1
4,9

2,2

1,4
0,5

13,5
'10,1

2'7 ,6
23 ,6

68 ,2
42,3

39,4
18,8

12,O
5,1

89 ,4

18,2
15,6

100,3
10,4

48,5
29 ,1

13,8

180, I

13,4
12 ,1

85, 8

63,'t

40,8
25,9

1'l ,5
6,9

151,5
108,8

6,9

12,3
10,3

5,4

2,3
1,7

29,8
24,5

0,8

2

0

0,2
0,1

5

6

'7

I
zus

zus.

zus

zus

zus

2

3

19 71

1 979

1911
1919

19 71

19'79

19'11
1919

19'71

19'7 9

59,8
51,1

310,9
239 ,5
2'71 ,0
152,0

87 ,2
50 ,')

't 28 ,9
493,8

53,6
43,9

221 ,1
149,2

1'7I ,6
85,0

28 ,5

510,4
306,8

1,8
4,9

18,3
11 ,1

10 ,2

2,4

42,0
24,0

2'7 ,6

123 ,6
79 ,0

103,5
46,2

15,8

288 ,4
163,0

6,5
5,5

16 ,2
14,0

11,2
8,'t
{,3
3,1

38,3
31,8

18,4
18,4

161 ,5
119,8

109,1
60,6

36,6
20 ,5

326 ,2
219 t1

12 ,2
15 ,7

135,1
109,8

90,6
55, 1

29 ,9
18,4

251 ,9
199,2

x
x

86,5
52,3

114,0
4.9,9

19,3
1,0

219,8
109 ,2

0,4
0,6

1,2
0,8

0,6
0,3

0,2

:.4
2,0

21

22

23

24

25
26

21
28

29

30

31 10

32

33
34

35
36

37
38

39
40

5 10

20

30

19'7 1

19'79

1911
19 79

19 71

't 9't9

19 71

1919

19'71

19 79

28 ,7

313 ,3
285 ,3

435,0
255,6

152,1
90,8

992,6
660,6

x

18,7
52 ,5

135,3
67,1

30,1
13,1

244 ,1
133,'7

32,2
28 ,1

294,6
232 ,8

299 ,6
187,5

122 ,0
't1,9

'7 48 ,5
526 ,8

3O,2
26 ,5

223,9
15't , 6

210,8
112,5

83 ,1
46,8

s48 ,6
343,0

10,1
6,6

46 ,4
24 ,4

31 ,1
11 ,5

1'7,8
8,0

106,0
50,9

11,6
11,2

110,6
14 ,3

110 ,'l
53,5

44 ,6

277,5
16-t ,'7

2,4
2,O

10,4
12,1

9,4
10,7

4,0
4,7

26 ,2
29 ,6

8,4
9,6

101,9

104,4
68,0

44,9
30,0

29O ,2
215 ,'1

5,0
1,4

't00,9
91 ,1
't9 ,2
60,8

21 ,2

218,7
193,0

0,2
0,1

0,6
o,6

0,4
0,3

0,1

1,3
'1 ,5

0,0
0,o

0,3
0,4

0,3
0,6

0,2
o,4

0,8
1,5

0,0
0,0

0,1
0,1

0,1
0,1

0,0
0,2

0,2
0,8

1971
19'79

1971
1 979

19'71
1919

1911
1 979

1911
1919

19'71

19 79

1911
1 919

19'71
1 919

19 71

1 979

19'71

1 979

11,0

180,6
189,3

261 ,5
215,3

122,1
94,1

5'7 0 ,8
509,'7

x

43 ,5
39,4

a2,8
60 ,'7

17 ,2

154 ,5
111,4

6,7
11,0

131 ,1
150,2

118 ,1
154,6

93 ,9
76,9

416,3
392,5

6,1
10,1

106,9
108,6

129,6
100,5

65 ,1
47 ,6

307,8
266,6

3,2
5,8

52 ,3

55,9
42,9

29 ,5
21 ,3

140,8
122,1

1,5
1,9

23t6
22,1

22 ,0

19 ,';
11 ,9

80,2
5'1 ,9

0,2
0,2

2,4
2,8

3,8
4,6

2,4

8,4
1C,0

21 ,1
26,4

421,O
345 ,1

5'12 , 5
348,9

248,o
146,'7

268 ,1
866,9

x
x

95, 5

64 ,3

1'19 , 4

94,7

53,5
23 ,6

328 ,4
182,6

21 ,1
26 ,4

331,5
280 ,1

393, r

254,3

194,6
123 ,2

940 ,4
684,4

6,8

86 ,8
64,1

106,3
54 ,7

52 ,8

251 ,3
154,2

3,3

98,6
89,4

85,5
63,2

49 ,1

236 ,5
193,5

53,1
53,3

14,3
30 ,1

155,3
'165,5

19 ,9
24 ,1

259 ,1
'198,1

243 ,5
160,0

135,3
76,3

691 ,7
459,0

11 ,2

103,5
'11 ,7
96,3
46 ,1

49,9
25,,4

154,9

1,0
0,9
't ,3
8,0

8,9
10,7

4,1

21 ,9
25 ,2

1,6
3,7

66,3
't1 ,1

A',t 20
42

43
44

45
46

41
48

49

50

0,1
1,1

25,')
29 ,4

21 ,3
21 ,0

16,1
14,8

63 ,9
66,3

0,4
0,6

11 ,1
24 ,5
12,2
11 ,0

12,8

41 ,1

räftiqt

u
vollbe-

schäft samen
und .,ä1ter'/

15
Jahre

samen

Ins-
gesamt

Unter
15 ^.

Jahren z l

'l I 85 6

Jahr

2

Landu.
genutzte

P Iäc he
von .. . bis
r.rnter ... ha

IIaus-
halts
tvpl )
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4 Außerbetriebliches Beschäftigung der Betrlebsinhaber unil .ihrer Familiena ngehörigen ln den
Iandw. Betrieben*) nach Haushaltstvpen '1971 und 1979**)

4.'1 Betrlebsinhaber und ihle auf dem Betrieb lebenden familienangehörigen insgesant

Und zwar (Sp. 3)

Nr
Lfd

51

52

53
54

55
5.6

57
58

59

60

6'l
62

63
64

55
66

6'7

68

69
'10

11 ,1
12 ,9

1 5,8
13,9

6

0,2
0,3

0,1
0,8

0,8
1,2

0,3
0,5

2'1
2,7

0,0
0,0

0,1
0,1

0,1
0,2

0,0
0,t

0,6

vo1 Ibe-1r
6dräf eiqt "

30 - 50

50 und mehr

1971
1 919

19't 1

19't9

1911
19 79

19 71

1 979

1971
1 979

4,0
1,6

101,8
-t 32 ,5

133,3
157,0

65,1
6't ,l

304,'1
364,9

*
x

25,8
28,4

41,8
44 ,2

15,1
13 ,1

82,1
86 ,2

7,6

75,0
104,0

91,5
112,8

49,9
53,9

221 ,4
278,8

7,1

58 ,7
15,3

64,9
73,9

33, 1

160,9
189,7

1,9

30,1
40 ,6

29,8
34,2

16'3
16,3
'78 ,1
94,9

'10,5

1st4

7,9
10,5

6,3
8,5

25 ,1
34,9

0,2
0,3

13,t
4,7

4,7
7,4

16,9

0

3

8,8
'7 ,2

zus 3'1 ,1
35,5

4,9

4

1971
1979

1971
1919

19 71

197 9

1971
1 979

19'71

19't 9

3,1
4,8

40 ,1
56 ,2

39,5
54,5

16,4
20 ,1

99,8
135,6

4,8

42 ,5

27 ,5
39,0

12,4
16 ,2

72,2
102 ,4

4,0

20 ,4
29 ,5

17,4
24 ,5

1,9
9,6

48,1
6't ,8

10 ,7
16 '3
8,0

12,0

3,9
4,9

23,6
35 ,2

x

11,5
13,8

12,1
r5,5

4,O
3,9

27 ,6

0,9
1,0

4,8
5,8

4,6
5,1

2,1
2,2

12,4
14,2

0,0
0,0

0,0
o't
0,0
0,1

0,0
o,1

0,1
0,3

1,5
1 ,9

3,5
3,6
'1 ,8
2,t
0,8
1,6

7,6
9,3

0,5
0,6

3,3
4,4

2,0
2,5

1,3
2,1

7,1
9,6

0,3
0,3

1,2
1,8

0,9
1,7

4,3
1,3

zus

'11 1 u. meh! zus. 1

'72

73 2

14

75 3

76

71 4

18

19 zus.
80

: s)81 unter 1 1

82

83 2

84

85 3

86

874
88

89 zus.
90

5)91 Insgesamt 1

92

93 2

94

95 3

96

91 4

98

99 lhsg.
100

208 ,7
203 ,7

834 ,4
531 ,2

014,0
346,8

758,0
506,9

815,1
595,0

x
x

412 ,2
294,6

61'1 ,'1
359 ,6

rs1,2
82,3

18'1 , 2
736,6

19't 1

19'19

1911
1 979

1971
1 979

1911
197 9

19'11
1 979

'187 ,5
181,8

1 760,7
1 471,8

1 984,5
1 325,4

749,s
499 ,1

4 682,7
3 4'19,O

x
x

394,1
281 ,4

609 ,6
355,2

156,0
81 ,1

't 59 ,7
717 ,8

18'7,5
181,8

366,6
190,4

374,9
9't1,2

593, 5

418,0

522 ,6
761 ,2

166,8
15'7 ,9

1 0',I 0,3
'79'1 ,0

951 ,4
592 ,3

402,9
251,8

2 531 ,3
1 't99,1

36,8
36,9

26'1 ,2
221 ,'7

234,9
154,6

124,s
79 ,4

663,3
492 ,6

15 ,6
68 ,1

429 ,2
300,6

415,8
214,0

17 3 ,'7
93,4

094,2
676,1

20,0
16,3

50,6
49 ,9

4Z, t
44 ,5

18,8
19,4

13't ,5
130,0

49,9
51 ,1

532 ,4
437 ,0
319 ,4
254,9

168,1
118,8

129,7
861,7

33,0
40,9

415 ,2
389,9

281,8
222, l

126,4
105,1

856,s
758,0

19 71

1 979

19'71

19'7 9

1971
1 979

1971
1 979

1911
19'7 9

22,t
'73,1

65,3

29 ,5
20 ,6

8,s
'7 ,6

132,9
115,9

x
x

18 ,2
13 ,2

8,1
4,5

1,3
1'1

2'7 ,5
18,8

21 ,2

?, ,,
55,5
52 ,3

21 ,4
16,O

'7 ,2
6,8

105,4
97 ,1

r8,3
18 ,4

38,3
32 ,5
'13,5

8,4

4,'l
4'1

74,8
63 ,4

8,s
8,1

16,9
13,9

5,8

2,2
1 ,6.

33,5
21 ,1

1,2
0,9

0,6
0,6

8,r
8,2

19,6
19,5

5,6
4,2

1,8
1,5

30,6
29 ,4

0,3
0,5

0,3
0,5
0,1
0,1

0,0
0,0

0,1
1,0

5,
5,

24,
21 ,

1,
4,

2,
1,

33,

5

2,6
'7 ,4
6,0

3,0
2,0

1,0
1,0

14,0
11,1

1971
197 9

1971
19 79

1911
197 9

1971
1979

1971
1 919

208 ,1
203,1

422,2
242 ,4

396,3
987,2

600,'7
424,7

62'7,9
8s8, 5

185,1
116,2

1 048,6
829,5

964,8
600,7

407 ,6
255,9

2 605,1
1 862,5

39 ,4
39 ,7

274 ,6
227,6

23't ,9
156 ,5

84,1
76,2

446t1
314,5

421,6
217 ,5

1'15,8
94,8

127,1
703 ,3

36 ,7
45,'1

434,8
409 ,4
287 ,4
226 ,4

128 ,2
106,6

887,1
'18't ,5

23 ,0
'19,3

53,9
53 ,2

43 ,3
45 ,5

19 ,4
20,0

139,6
-t 3B ,2

1,8
2,4

3,8

55 ,4
56,3

556,4
458 ,6

386,5
259,8

1't 0 ,4
120,5

168,1
89s,4

4,1

2,0

80,5

3

I
6

Ins-
geset

Unter

,.n'ru.r')

15
.f ahre

undll
ter-' zD- voIIbe-

schäf tig t
2 samen

Landw.
9enut zte
F1äche

von . .. bis
unter ... ha

Haus-
halt s-
Typ 1)

Jah!

Fußnoten si.ehe S. 84
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677,3 1

504,2
8,3 1

10,5

2

2

3

0

7



4 Au8erbetrleblichea Elnkomen, Eeschäftlgung aler Betrlebslnhaber und threr Fillllenangehörlgen Ln den

IanQL BeEtebenr) naqh Eaushaltstypen 197.1 und 1979rr)

4.2 Betrlebsinhaber

Und zuar (Sp, 1)

Nr

2

Lfd

l0

voIIbe-..
sträft1gt4'

5

6

19 71

19'79

1971
197 9

191 1

-1919

1971
19 79

191 1

19't9

35,9
30,5

60,5
44,t
28 ,1
1'7 ,0

9,1

133,5
97 ,2

35,9
30,5

60,5
44,1

28 ,1
1'7 ,0

9,1

133,5
97 ,2

23 ,6
20 ,5
43,-l
29 ,4

20 ,5
1 0,8

6,-l
3,0

93,3
63,9

6,5

1'l ,5
9,5
4,9
4,6
1,8
1,5

27,3

0,8
o,9

1,1

0,4
0,1

o,2
0,0

'14,8

12,2

42 ,2
29,3

18t2
1-l ,9

80,4
56,0

1't,5
10 ,7

31,O
2't ,0
16 ,2
11 ,2
4,4
2,2

69 ,1
51 ,2

0

0

x

x

x
x

x

x
x

x
x

x

x

x
x

x
x

x

x
x

x

x
x

x
x

x
x

x

x

x

x
x

x
x

x

x

x

x

x

x

x
x

x

x
x

x

x
x

x

x
x

x

x

x
x

x
x

x
x

x
x

x
x

x
x

x

x

x

x
x

x

x

2,8
2,0

4,3

'l ,3

0,8
0,2

9,5
7,O

8

zus

zus

zus

zus

19't 1

1979

19'11
19 79

1971
1919

19't 1

1 979

197 1

1g'19

34,7
29 t4

98 ,0
'73,1

66,6
36,1

22 ,1
12,9

221 ,5
152,1

'1 ,1
4,3

13,0
8,1

5,1

1,6

29 ,1
16,4

19 t't
71t7
52 ,'l
51 ,6
2'7 ,1

15,9
9,4

152 ,8
108,9

6,3
5,4

12 ,0

8,4
5,6

3,0
1,9

25 ,0

15 ,2
15,4

67,8
50 ,9

4'1 ,0

14,1
8,8

144,1
102,6

10 ,8
13,4

56,1
41 ,2

40 ,2
26,0

11,5
.t ,8

118,1
94,8

34 ''1
29 ,4

98,0
13,'1

66,6
36 ,1

22'1
12,9

221 ,5
152 ,1

o,411

12

14

15
16

17
18

19

20

2 5

10

10 20

20 30

18,1
16,4

90,9
10 ,5

29 ,2
18,5

211 ,6
148,8

0,6

0,5

0,5
0,0

0,1
0,1

2,2
1,3

0,2
0.1

0,5
0,4

0,3
0,0

0,1
0, r

1,1
0,1

21

22

23

24

25
26

2'l
28

29
30

3'l
32

34

35
36

3'7

38

39
40

3

1911
19'19

1971
1 979

19'71

1919

19 71

1919

19'11
19'79

18,1
16 ,4

90,9
70 ,5
'73,3

43,3

18,5

211,6
148,8

8,9
5,'7

34 .0
1'7 ,5

19 ,2
'7 ,1

10 ,7
4,6

't 2 ,'l
35,0

9,8
9,6

58,3
47 ,2

52,6
32,3

18,6
12,1

139,4
101,5

2,3
1,9

8,7
I,6
6,1
5,1

2,2
1,9

19,3
11,4

7,0
8,1

52 ,0
4't ,2

50,1
33,5

11,1
12 ,5

126 ,2
10'l ,6

34 ,9
41 ,5

36 ,7
30,3

11 ,4
11 ,2

81 ,2
89,6

't3,3
43 ,3

1911
19't9

19 71

1919

1911
197 9

19'71
19 79

1971
19'19

12,O
't 5,0

't 00, 1

83,8

95,3
59 ,5
43,9
28 ,6

251 ,3
1A'7 ,1

12 ,O
15,0

100,1
83,8

95,3
59,5

43,9
28 ,6

251,3
1A't ,1

8,'1

72,1
53 ,6

65,0
33,4

31,3
l't,4

111,O
't14,3

4,6
6,0

39 ,9
34,2

40,8
2'1 ,9

17 ,1
12,O

1O2,5
80,3

2,6
4,1

28 ,4
28 ,1

34,8
25 ,'7

13,5
10,5

19 ,3
68 ,4

1,3
3,1

12 ,1
20 ,7

15,9
20 ,1

6,2
1,8

36 ,2
52,1

1,0
0,8

0,0

3,9

0

0

0,1

o,2
0,1

0,0
0,0

0,5
0,3

0,0
0,0

0,1
0,0

0,0
0,0

0,6
0,8

4,9
5,3

6,3
4,7

1,3

11,4
'10,0

3,1

0,2
0,2

1,5
'l ,5

1,2
0,1

0,4
0,2

3,3
2,'7

0,0
0,0

41

42

43
44

45
46

1971
19'',)9

1971
197 9

1971
1 979

3,8
6,3

40,1
44,1

42,8
36,1

3,8
6,3

40 t7
44,7

42,8
36 ,1

5,0

34,9

31,3
31 ,4

1 ,3
1,6

10,8
1O,9

10,8
1,8

0,3
0,4

1,6

1;8
2,6

47

48

49

50

19'11
1 919

1911
19'19

20 ,4
17,O

1O'1 ,6
104 ,1

20 ,4
11,O

10'7 ,6
104,1

18,0
14,8

93,'t
89,1

2,4
1,8

14 t1

0,7
0,9

4,4
7,2

samen

Ins- 7)
g e sant und 

7̂ar te! t
samen vol Ibe-

ftigt

JahreUnter
15

JahrenZ lJahr

4 5 6 1 I E

Landw.
genut2te
Fläche

von ... bis
unter ... ha

Haus-
halts-
tvpl )

FuBnoten siehe S. 84
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3,3

21 ,5
23 ,5

2

2

3

4

5

3
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Nr
Lfd

51

52

53
54

55

55

51
56

59
60

61

62

63
64

65
66

67
68

69
'10

81

82

83
84

85
86

87
88

89

90

30-50

50 und mehr

u.t". 1 
5)

1971
1979

19 71

19 79

19'11
1 979

1971
19'7 9

19'11
19'19_

4,5

23,0
31,3

21 ,8
26 ,2

10,1
11 ,'7

57 ,9
'73,6

19'11
1 979

19'11
1919

19'11

19't9

19'11
197 9

1971
19 79

1,9
2,8

9,2
13 ,4

6,5
9,1

2 ,'7
3,4

20 ,3

108,7
104,8

422,4
361,6

334,5
22't ,5

138,1
9'1 ,4

003, ?

791,3

1911
1 979

19 71

19'79

19'71
1 919

1911
197 9

1971
19 79

12,4
12t9

18,8
1'7,1

5,4

2'1
1,e

38,6
35,8

1971
19 79

19'71

197 9

19'71

19'] 9

1971
19 79

1971
1 919

121 ,2
111,8

441 ,1
378,5

339,8
231 ,4

110,2
99 ,3

042,3
82'7 ,2

zus

71 1 u. hehr zus. 1

72

73 2

74

75 3

76

't7 4

'78

79 zus.
80

19 71

1 979

1911
1919

1971
19't 9

19'71
197 9

1971
1g7 g

2

91

92

9J
94

95
96

9'1

98

'100

rnsgesamt6) 1

trns9

Fußnoten siehe S. 84

77

Ins-7t
gesamt

Unter
15

Jahren

15

und 
",ä1ter" 'u- irsamen vol1be-

samen

Lanalw.
genutz te

F I äche
von .. . bis
unter ... ha

Haus-
haI ts-
tvpl )

Jahr

4 Außerbetriebliches Einkomen, Beschäftiqunq der Betriebslnhaber und ihrer Familienanqehörigen in den
Iandw. Betrieben*) nach ttaushal-tstvpen 1971 und 1979**)

4.2 Betriebsinhaber

Und zwar (Sp. 1)

volIbe-..
schäftiqta I

4,5

23,0

21 ,8
26 ,2

10 ,7
11,'1

51 ,9
73,6

3,6

20 ,'t
28 ,2

19,8
24,t
9,6

10,8

5't ,2
66 t'7

0,1
0,0

0,9
0,5

0,6
0,4

o,1
0,1

o,6
0,6

0,3
0,8

0,2
0,2

1,2
2,0

o,7
1,1

6,2
'1 ,O

5,2
4,7

2,4
2,0

14'5
15,0

0,8
0,9

3,3
3,9

2,2

0,9
0,8

'7 ,9

7,2

1A ,9
9,6

2,8
2,0

1,0
0,8

21,9
19 ,5

1,8
1,3

o,2
0,3

0,6
o,6

0,3
0,2

0,1
0,1

1,2
1,2

0,1

1,5

3,2
2,4

1,4
0,4

0,5
0,3

6,6
5,0

0,3
0,5

0,3
0,4

0,1
0,1

0,0
0,0

o,1
0,9

4,4
4,6

0,0
0,0

0,1
0,0

0,0
0,0

0,0

0,3
0,5

1,8
1 ,9

1,8

0,2
0,2

1,9
2,8

13t4

6,5
9,t
2 ,'t
3,4

20 ,3
28 ,'l

0,0

0,0
0,0

0,0
0,0

0,0
0,0

0,9
1,9

7,6
11 ,'7

5,6
8,3

2,4
3,1

16 ,6
25,0

2,2

5,0
4,t
1,7
1,?

0,6
0,6

9,s
8,2

0,4
0,4

0,8
0,8

0,4
0,4

0,2
0,2

o'2
0,2

0,3
0,3

0, '1

0,1

0,0
0,0

0,6
0 ,'1

0,1
0,0

108,7
't 04,8

422 ,4
361 ,6

334,5
221 ,5

138,1
97,4

003,7
191,3

33,0

185,9
160,3

154,2
108 ,2

76,t
\2 ,6

449,2
353 ,6

64,4
59,6

185,6

183,8
113 ,1

65 ,'1
42 ,6

541 ,2
400,8

19,4
15,8

42,8
31 ,4

25 ,3
19,8

9,3
't ,3

96,8
80,3

41 ,0
41 ,6

191,9
163,8

158,4
105,3

36 ,7

450,5
347,3

28 ,5
35,1

143 ,1
140,8

111,4
91,0

34 ,4
30,6

31'1 ,4
297,5

12 ,4
12 ,9

18,8
17,1

5,4
3,9

2'1
1,8

38,6
35,8

3,0

3,0
3,1

0,9
0,7

0,5
0,6

7,2

4,3
4,4

'10,5

9,0

2,5

0,8
0,5

18,1
15 ,'l

3,1
7,5

8,6
8,2

1 ,9
1,5

0,6
0,5

14,2
13,9

121 t2
111 ,8

441 ,1
378 ,5
339,8
231 ,4

140,2
99,3

042,3
82'7 ,2

35 ,2
34 ,'1

190,9
164,4

155,9
109,3

'76,6

53 ,2
458,1
361,1

71,7
66 ,8

244,2
195,0

186,5
115,0

66,1
43,2

569 ,1
420,4

22,3
18,8

45,8
40 ,4

26,3
20 ,5
9,8
7,7

104,1
81,1

45,3
45,9

208 ,4
173,0

160,9
106,9

54,0

468 ,6
363,1

31,6
38,5

151 ,7
149 ,2
'1 13,3
92,4

35,0
31 ,2

331,6
311,5

1,8
2,4

3,5
2,8

1,5
0,4

0,5
0,3
'7 ,3
6,0

3

4

zus

x
x

x
x

x

x
x

x
x

x
x

x

x
x

x
x

x

x

x
x

x
x

x

x
x

x

x
x

x
x

x

x
x

x

x

x

x
x

x
x

x

x

x
x

x
x

x
x

x

x
x

x
x

x

x
x

x

x
x

x
x

x
x

x
x

x
x

x
x

x

x

x

2



4 Au rbetrl eb ches Ei r Eeschäftlgung der Betrlebslnhaber_und ihrer Fqlulllqnangehöriqen in den

N!

t1

Lfd

'10

10

10 20

20 30

19't 1

19 79

197l
19 19

19 71

1 919

19'71

1 919

1! 71

1 9'19

24 ,1
21 ,6

51,3
31 ,2
23 ,2
14 ,8

4,7

'r03,8

16,4

19r1
19 79

19 71

1919

19'71
19'79

1971
19'79

19'71
19'79

21 ,8

83,5
62,8

58 ,2
32,9

12,8
6,8

1'19 ,6
124,O

19 71

19't9

19'11
19'7 9

19 71

19 79

19't 1

19 79

191 1

19'19

14,1
12,2
'76,1

58,0

6'1 ,1
40,8

18,0
9,8

175,9
120 ,8

1911
19 79

19'71

19'79

197-l
19'19

1911
19'19

19'11
19'19

11,3

84 ,6
69,t
91,0
56,8

29 ,'7

214,4
1 52 ,'7

19'11
19'79

19 71

1979

1971
19'7 9

191 1

19'79

19 71

19'19

2,9
4,6

35,6
38,0

41 ,3
34,9

14,9
10,5

94,1
'88,5

2

x

x
x

x
x

x

x
x

x

x
x

x

x
x

x

x
x

x
x

x

x

x
x

x

x
x

x
x

x

x
x

x
x

x
x

x

11

12

13
14

15

1'7

18

't9

20

21

22

23
24

25
26

2't
28

29
30

zus

zus

zus

31

33
34

35
36

38

39
40

41

42

43
44

45
46

47
48

49
50

3

3

Fußnoten siehe S. 84

4

-78-

und ^.älterJl
2t nit

15
JahreUnterIns-

ge samt zu-
samen voI lbe-

schäftigt
2U-

samen

I I

Landw.
genutzte

F 1äche
von .. . bis
unter .. . ha

Haus-
halts-

tYPl )
Jahr

6 9

Ianalw- Betrlebenr) nach Haushaltstypen 1971 und 1979*r)

4.3 Ehegatten der Betrlebslnhaber

Und zsar (Sp. 1)

vollbe-al
s.hliftigt "

15,1
11 ,0

36,4
22,O

16 ,7
9 ,'t

-t,4

71,6
44,O

0,3
0,2

0,3
0,0

0,1
0,2

0,0
0,0

0,1
0 ,'t

3,4
3,1

10,1
7,7

5,3

1,0
0 ,'7

-t9,8

14,8

1,9
1,8

5,0
4,0

2,8
1,9

0,5
0,5

10 ,2
8,2

0

0,1

0,6
0,5

o,4
0,5

0,1
0,0

1,4
1 ,'7

o,'t
o '1
2,6
2,1

1 ,9
0,9

0,4
0,3

5,6
4,3

1,2
0,8

3,6

5,4
2,6

1,5
0,7

13,4
7,6

7,3
6,5

10,7
6,5

3,1
1,5

22,1
15 ,1

0,3
0,5

2,8

4,9
4 ,',|

1,8
1,1

9,8
9,0

15,8

0,0

0,0

0,0
0,0

0,0
0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

0

18,9
14,6

69,'7
46,0

49 ,1
24 ,5
'1 0,5
4,8

148,2
89,8

4'l
2,6

10,5
6,5

8,'l
3,9

1,8
0,8

25 ,1
'14,0

1,5
2,O

6,0

5,8
4,O

1,3
1,0

14 ,6
12 ,5

0,2
0,0

0,4
0,4

0,3
0,1

0,1
0,0

0,9
0,5

0,1
0,1

0,3
0,1

o,2
0,1

0,1

0,3

0,0
0,0

0,3
0,0

0,1
0,0

0,1
0,0

0,5
o,2

0,0
0,0

0,1
0,0

0,1
0,0

0,0
0,0

0,2
0,1

3,'l
3,0

9,9

10,3
6,5

2,3
1,5

2'1 ,9
21 ,1

0,6
1,1

4,1
4,0

5,7
4,1

2,0
1,5

13,0
10,9

12,O
9,'t

69 ,3
49 ,2

62 ,7
36,3

16,1
7,8

160,1
103,',J

1,4
1,4

6,9
6,1

1,8

1,6

18,5
13 ,2

1,8 0 ,'7
0,8

3,1

4,0
2,4

1,3
-t,o

9,1
'7 ,1

0,3
0 ,'7

1,6
2,1

2,4
2,O

0,9
1,0

6,0

4

0,8

1'1 ,8
9,9

'7 ,8
9,1

78 ,2
61 ,')

85,9
5Z, t

27 ,5
13,4

199,5
136,8

2,4
4,0

34 ,2

38,8
32,']
'13,8

9,4

8'7 ,4
80,0

0,9
0,9

4,9
3,4

5,8
3,3

1,'1
't ,1

13,4
8,4

o,2
0,1

1,5
1,5

1,6
0,9

0 ,'l
0,3

4,2
3,2

0,0

0,0

0,0

0,2
0,3

1,1

1,1

0,6
0,6

3,3
3,6

0,0

0,4
0,6

0,4
0,s
0,2

51

3

4

2

3

zus

x

x
x

x

x
x

x
x

x

x
x

x

x

x

x

x

x
x

x
x

x

x

x

x

x

x

2

5



Außerbetr eb1 iches E Beschäftiqung der Betriebslnhaber und ihler Familienangehörigen ln den
Iandw Betri

Lfd

51

52

54

55
56

57
58

59
60

8l
82

83
84

85
86

87

88

89
90

30-50 19'7 1

19'79

19't 1

197 9

1971
1 979

1971
19'79

19'11
1979

3,3

20 ,6
21 ,2

2-t,t

8,1
8,2

51 ,4
64 ,5

1971
1 979

1971
1 979

1971
't 9'7 9

'l 9'1 1

197 9

197 1

19 79

8,8
9,0

16,4
14,9

1,0
1,0

30,7
28,O

19'11
19'7 9

19'71
197 9

19't 1

1919

19'71

1919

1971
19'7 9

81 ,5
85,9

316,4
319 ,2

313,1
218 ,1

91 ,3
57,3

868,4
680,8

3

61 50 und nehr
62

63
64

55
66

67
68

69
70

19'71

1979

1911
197 9

19'11
19'79

1971
1979

19'71
-19'79

1,2
2,O

8,4
12t1

6,2
8.8

2,t

17 ,9
25 ,3

zus

unter 1 
5) j

zus

71 'l u. mehr zus. 1

72

73 2

74

75 3

16

17 4

78

'19 zus.
80

19't 1

19 79

1971
197 9

19 71

1 919

1971
1 919

1971
19'7 9

?8,8
71 ,0

360,0
304,5

308,7
21 4,9

90,3
56,3

83'1 ,'t
652,6

2

91

92

93
94

95
96

97
98

99

100
InBg

, 6)I nsgesam!

t'ußnoten siehe S.84

79

.) nach Haushaltstypen 1971 und 1979**)

4.3 Ehegatten der BetrLebsinhaber

0,2

Und zwar (Sp. 1)

voI 1be-rr
sdüiftiqt "

1,3
2,7

17,6
23,6

19 ,1
23 ,1

7,1
6,8

45 ,1
56,7

0,0
0,0

0,2
0,4

,,0,2
0,1
0,3

0,s
1,1

0,4

1,4
2,4

0,0
0,0

0,0
0,0

0,6
0,8

2

0,1
o,1

1,0
1,0

0,9
o'9
0,3
o,2

0, '1

0,1

0,5
0,6

0,3
0,4

0,1
0,1

1,0
1,2

0,0 0,1
0,1

0,8
0,8

0,0
0,0

0,1
0,0

0,0

0,3
0,3

0,4
0,5

0,2
0,3

o,1
0,2

0,8
1,1

0,6
1,2

5,5
8,6

4 ,'1

1,5
1,9

12,4
19,0

,1
,2

0,4
0,8

0,1
0,2

0,9

0,0
0,0

0,0
0,0

0,0
0,0

0,0
0,0

0,1
0,1

0 ,'7
0,5

1,4
o,9

0,9
0,4

0,3
0,0

3,2
2,0

o,t
0,0

0,1
0,0

0,0
0,0

0,0
0,0

0,2
0,1

0,0
0,1

o,2
0,40,0

0,0
0,0

0,0
0,'l
0

0

58,1
53, 1

309,1
245 ,6

217 ,0
185,0

'19,9

45,8

124 ,1
529 ,5

3,8
4,5

20,3
19 ,',|

25 ,8
18 ,2
1,8
4,7

46 ,5

11,1
8,6

32,3
21 ,4

28 ,'1
14,'l

'7,4

't9,6
48 ,4

8,9
9,5

36,0
3o,l
31,3
20,2

8,s
6,5

8q,l
66,9

5,8

16,3
16 ,3

15,6
11 ,1

4,4
4,2

40,9
3'7 ,4

0,0

0,0
0,0

0,0'

5,9
5,4

12,2
10,0

3,3
2,0

0,7
0,5

22,1
18,0

0,3
0,3

0,9
0,8

0,4
0,4

0,1
0,0

1,7
1,8

1,3
1 ,O

2,0
1,5

0,6
0,3

0,1
0,0

4,O
2,7

0,0

0,0

0,0
0,0

0,0

0,0
0,0

0,0

1,2
1,1

3,2

0,9
0,6

o,2
0,0

4,3

0,6
o,6

1,6
'1 ,s
0,5
0,5

0,1
0,0

2,8
2,6

x
x

x
x

x
x

x

x

64 t0
58 ,6

321,3
255,7

280 ,3
'1 85 ,8

80,6
46,s

146 ,2
547 ,4

4,2
5,1

21 ,2
20,o

26 ,2
18,6

4 ,'7

59 ,4
48 ,4

12,4
9,6

34,2
2Z ,l
29,3
15,'t
't,6
3,1

83,5
51 ,1

10,1
10,5

39 ,2

3z'l
20,8

8,8
6,5

90 ,2
71 ,3

5,1
6,5

17 ,9
1'1 ,'1

16,1
11,5

4,6
+,4

43 ,7
40 ,2

0,8
0,6

1,5
1,1

o,9
0,4

0,3
0,0

2,1x
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qesamt und ^.

ä t terrl

15
JahreUnter

ahren
samen vo1 lbe -

schäftigt
zn-

samen

Landw.
genutz te
FIäche

von ... bis
unter,,. ha

haI t9:
typll
HN s-

Jah!

1

4

2

x
x

x

x

x

x
x

x

x

x
x

x
x

x
x

x
x

x

x

x
x

x
x

x
x

x

x

x
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4 Außerbetriebliches E , Beschäftlqung der Betrj.ebsinhaber und ihrer Famllienangehörigen in den

IandH. Betrieben*) nach Haushaltstvpen 197'l und ,]979**)

4.4 Sonstige auf dem Betrieb lebende Fanilienangehörige der Betriebsinhaber

Und zwa! (Sp. 3)

Lfd. voI Ibe-.,
sdläf tl.qrq 'Nr

11

10

11

12

13

14

15
16

17
18

'19

20

21

22

23

24

25

26

27
28

29
30

3'l
32

33

34

35
36

3'7

38

39
40

41

42

43
44

45
46

41
48

49

5b

19't1
19'19

1971
19'79

19'11
197 9

191 1

19'7 9

19'7-l
1919

1911
197 9

19'71

19'19

1911
1979

19'71
1979

19'71

1919

x

1,2
1,0

0,9
0,6

0,5
0,1

2,6
1,5

x
n

2,1
1,5

2,6
1,0

2,0
0,'7

7,3
3,5

Y

x

1,1
3,4

1,',1

1,9

5,6

19 ,9
8,2

18, t

8,1
'1 5,0
6,0

1,9

38 ,2

5

4

1,1

2,5
3,0

1,2
1,2

4,9
6,1

x

1,4
3,4

3,'1

5,6

1,1
2,8

6,1
12 ,0

x

2,0

4,8
'1,5

4,2

10,0
14,1

x

0,0
0,0

0,0
0,'1

0,0
0,0

0,1
0,2

80,s
51 ,'l

x

x

19 ,1

13 ,1
15,2

13,1
12,2

46 ,5
50,1

x

128 ,1
90 ,2

106,5

25 ,6
13 ,1

260 ,2
165,2

x

52 ,5
30,4

44,3

5,8
2,5

102,6
55,8

x

'75,6

59 ,1

62 ,2
38,9

19,8
11 ,2

15'7,6
109,6

x
x

43,9
32,8

21 ,'l
12 ,8

6,6
4,2

72 ,2
49 ,1

x

12 ,6

21 ,'l
9,5
'7,8

25 ,1

x

2

3

48,0
33,6

0,8
0,s

24 ,9
13,8

2US

zus

zus

zus

x

216 ,0
155,0

260 ,2
133,3

'11,5

3'1 ,9

541 ,'7
326 ,3

x

206,3
156,9

1'71 ,3

104,9
62 ,4

605,',I
390,5

x

86,5
52 ,3

114,0
49,9

19,3
.7,0

219,B
109 ,2

129 ,4
103,0

146,2
83,4

52'3
31,0

327,9

x

53 ,4
29 ,3

62,9
24 ,8

24 ,4
10 ,7

140,7
64 ,8

x
x

41 ,4
19 ,1

43 ,2
14,8

16,0
5,4

100,5
40 ,1

x

81,5
58,9

52 ,4
26 ,7

20 ,3
10,6

154 ,2
96,1

x
'73 ,1
51 ,2

44,6
25 ,0

1'1 ,1
9 ,'l

134,1
91,9

x x

0, 'l

0,2

0,0
0,3

0,1
0,1

0,2
0,1

5 10

10 20

20 30

x
x

13 ,5
54 ,4

46 ,5
30,1

25 ,4
16,0

145,5
100,7

x
x

62 ,9
52,4

38,4
28 ,3

21 ,O
14,8

122,4
95,6

19't 1

19'79

19'11

1 979

19'71

19'79

19'11
19'19

1971
19'19

'78,1

135,3
61 ,'l
30,'1
13,1

244,1
133 ,7

x
x

104,3

158,6
103,4

74,8
49 ,4

36'1 ,0
25'7 ,2

45,6
22 ,7
50, 8

18,1

23,9
9,s

120,3
50,3

x
x

63,7
3'7,B

14 ,9
32,8

38,3
20 ,4

1'76,9
91 ,2

x

0,1
0,2

0,1
o,2

0,0
o,2

0,3
0,8

3

19'71
197 9

1911
1919

1971
19'19

19'71
1 979

19'71

1 9'79

'19'71

1979

19'71
19't9

19'11

19'79

1911
19'79

1911
1 979

x

146 ,8
12'1 ,8

206,9
't3'1 ,8
'121 ,0

19,O

474,6
344,6

x
x

24 ,1
11,4

20,1
6,8

15,5
6,5

60 ,2
24,8

x

0,1
o,2

0,1
0,4

0,1
0,4

0,3
1,2

x
x

242 ,4
i92,1
386 ,2
232 ,6

174,4
102,4

803,0
527 ,0

x
x

95,5
64,3

179,4
94,7

53,5
23 ,6

328,4
182,5

x

80,8

102 ,2
48,3

63,9
34,4

246,9
135,1

41 ,9
26,5

59 ,6

34,0
15,5

135,5
65,1

x
x

65,5
5'7 ,5

45,0
33,6

33,6
23 ,2

144,1
114,2

x
x

52 ,0
54 ,1

34,8

27,1
21 ,1

114,0
10'7 , 4

x

104,3
'106,1

1't7,4
144 ,1

85,8
66,6

358, 5

311,4

x

43 ,4
39 ,4

82,8
60,1

28 ,2
17,2

154,5
11'l , 4

60,8
6'7 ,4

94,6
83,3

58 ,6
49 ,2

21 4,0
200,0

x

29,'7

48,0
31 ,9

30,9
21 ,2

112,8
82 ,'l

x

14,6
11 ,2

13 ,'l
'1 ,4

9,1
5,4

31 ,9
23,9

x

15,i
20,8

10,0
13,9

10,5
11,4

36,3
46 ,5

x

11 ,2
9,1

13,1

14,3
8,3

48,s
31,1

x
x

0,8
1,3

2,6
3,8

1,5
1,9

4,9
1,0

x
x

0,0
0,1

0,0
0,1

0,0
0,2

0,1
0,4
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4 Außerbetriebliches EinkoMen, Beschäftiqunq der BetEiebslnhaber und ihrer Familienangehörigen in den
Iandw. Betrieben*) nach Haushaltstypen 19?1 und 1979*i)

4.4 sonstige auf deh Betlieb lebende Famitienangehörige der Betriebsinhaber

Und zwar (Sp. l)

Lfd

5'l

52

54

55

56

51
58

59
60

61

62

63
64

65
66

61
68

69
10

voIIbe-,.
sch:iftigte'

30 50

50 und hehr

19 71

1 979

19'11
19't 9

19'71

19'79

19'71
19't9

1911
19'7 9

x
x

58 ,2

90 ,4
105,0

46 ,2
4'7 ,9

194,8
226 ,'l

x
x

28 ,4

41,4
44,2

15t1
13 ,1
82 ,7
a6 ,2

x
x

32,4
45 ,6

48,6
60,8

31 ,1
3q,t

112 ,1
140,s

x

18,1
20 ,5
24 ,0
24 ,2

15,9
14,4

s8, o

59 ,4

8,6
'1 0,0

'7 ,9
'7 ,5

22,4
22 ,0

4,8

9,'l
8,3

5,0

20,3
18,1

8,1
12 ,8

5,8
7,9

5,4
1,2

19,2
28 ,0

x

6,5
11 ,9

4,2
7,0

4,4
6,9

't5,2
25 ,9

x
xx x

x

0,4
0,8

1,7

0,9
1,4

3.0
4,9

x

0,1
0,2

0,5
0,9

0,2
0,3

0,9
1,5

x

x
x

0,2
0,1

0,2
0,1

0, '1

0,1

0,5
0,5

0,0
0,0

0,0

zus

19'11

191 9

1911
19'19

19'11
19'19

19'11

1 919

19'11
1 979

x

23,O
30,8

26,8
36 ,6

11 ,7
14,2

6't,5
81,6

197 1

19 79

19'11
1979

19'71

1 979

1971
1979

19'71
19'19

x

38,5
33,S

19,1
'13,4

5,4
5,0

63,3
52,2

x
x

978,3
805,6

341 ,4
884, 1

521 ,1
345 ,4

840.8
035,1

394 ,1
281 ,4

609 ,6
355,2
'1 56,0

81 ,2

159 ,7
711 ,8

x
'x

't1,5
13,8

12,t
15,5

4,0
3,9

27 ,6
33 ,2

18,2
13,2

8,'l
4,5

1,3
1,1

18,8

x

11,5
1'7,O

14,8
21 ,1

'7,6

10,3

33,9
48 ,4

x
x

20 ,4
20 ,'l
11 ,6
9,0

4,1
3,9

36,1
33,5

x
x

5,6
7,5

6,2
8,3

3,5
4,3

15 ,4
20 ,1

x

5,4

4,8

2,0
1,7

14,1
9,6

0,2

0,5

0

x
x

0,3
1,2

0,4

0,3
1,3

1,0
4,2

x
x

0,0
0,0

0,0
0,0

0,0
0,0

0,0
0,0

x
\x
0,3
1,3

0,4
't ,8

0,3
1,2

1,0
4,4

4
0

6

4,5
6,8

x
x

10 ,4
10,0

3,1

tr,3
0,8

15,4
13,5

x
x

1,6

't ,0
1'6
0,8
1,6

3,5
6,2

x

9,4
9,6

3,2

1,1
0,8

13,6
12,8

x
x

2,7
3,8

2,0

1,4
1,6

6,1
8,3

x
x

1,5
'1 ,0

0,9
o,2

0,4
o,2

2,8
1,5

x
x

1,0
1,4

2,1
2,4

1,2
1,3

4,3
5,1

x

2

11 1 u. hehr zus. 1

72

't3 2

74

753
76

7't 4

78

'19 zus,
80

197',!

1 979

19'11
197 9

19',l1
19'7 9

19'71
19'7 9

19'71
19't 9

x

584, 3

524 ,2

731,8
528,8

365,1
)64,3

681,1
317,3

x
x

2'18,'1
189,8

339,8
1'19,9

184,9
108,6

803,4
478,3

x
x

61,0
42 ,3

54 19
28 ,2

40,6
22 ,0

156,4
92 ,5

x

93 ,6

203,3
86,3

100,5
47 ,1

467 ,5
226,9

11,5

15,9
24 ,2

9,3
12,0

31,5
4'7 ,'1

x
x

298 ,4
242 ,5

189 ,1
129 ,4

106,4

594,5
447,5

x
x

255,8
232,8

't54,8
120,1

8'7,6
'10,3

498 ,2
423 ,2

. - 5)unter I8'l
82

83
84

86

8?
88

89
90

4,1
3,0

3

4

91 rnsgesamt6)
92

91
94

95
96

97
98

99
100

1911
197 9

1971
19'7 9

1911
19'7 9

1971
1 979

19't 1

1 979

z!

Insg

x
x

0'16,8
839, 3

361 ,1
89't ,4

526,5
350,3

904 ,4
087,3

x
x

294,6

611,1
359,6

157,2
82,3

181 ,2
736i 6

x

504,6
544,8
'143 ,4
5J1 ,6

369 ,2
268,0
'717 ,2
350,6

x
x

286,',|
195,2

344,6
182,5

186,8
11O,1

817,6
487,8

x

62,5
43 ,1

55, 8

28 ,5

41,0
22 ,4

159 ,2
94,0

16't ,1
96 ,5

205,8
87,6

101,5
41 ,8

475,0
231 ,7

x
x

6,5
11,7

16 ,1
24 ,4

9,4
12,1

32 ,0
48 ,4

x

308,8
252,6

193 ,4
131 ,3

10'7 ,'l
'16 ,5

609 ,9
460,9

x
x

265 ,1
242,4

1s8,0
122,3

88,6
'11,2

511,8
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Tabelle FuBnote

*)

1)

2l

Fußnoten den Vergleichstabellen 1 bis 4.4

Fußnotentext

1966: EWG-Strukturerhebung in der Landwirtschaft 1966/67, Repräsentativ-
erhebung, Auswahlsatz rd. 22 E der Betriebe des Erfassungsbereiches.

1971 : Landwirtschaftszählung 1971, Repräsentativerhebung in den Betrieben
der Landwirtschaft in der zeit von Januar bis März 1972, Auswahl-
satz rd. 24 t der Auswahlgesamtheit.

1975: EG-Strukturerhebung 1975, repräsentativ, Auswahlsatz rd. 11 t
der Auswahlgesamtheit. (Ergebnisse wurilen in einer für nationale
Zwecke erarbeiteten Tabelle aufbereitet und in das nationale
Veröffentlichungsproqramm einbezogen) .

19?9: Landwirtschaftszählung 1979, repräsentativer Tei1, Auswahlsatz rd.
11 t der Auswahlgesamtheit.

1956 sind landwirtschaftliche Betriebe und Forstbetriebe, in den übrigen
Jahren nur landwirtschaftliche Betriebe (HPR) in den Nachweis ej-nbezogen.

1971 Bundesgebiet ohne Bremen (786 landwirtschaftliche Betriebe insgesamt)
und Berlin (484 landwirtschaftliche Betriebe insgesamt); diese beiden
Stadtstaaten waren an der repräsentativen Erhebung in der Landwirtschaft
1971 nicht beteiligt.
Einschl.'der Leiter voD Betrieben, Ceren Inhaber juristische Personen
sind (in Tabelle f [Stl,5.22 ff. sind diese Betriebsleiter nicht in den
Ergebnissen über diä A-usbildunq enthalten) .

Einschl. Aus- bzw. Fortbildung in Gartenbau, weinbau, Tierhaltung, land-
wirtschaftliche Technologie u.a. sowie ländliche Hauswirtschaft.

Z.B. Prüfung zum staatl. geprüften Landwirt, Technikerprüfung.3)

4)

s)

5)

Prüfung zum Ing.grad

1 966:

Prüfung zum Diplomlandwirt, Dipl.-Ing.aqr., Dr. agr.

Landwirtschaftliche Betriebe und Forstbetriebä unter t ha LF
(einsch_I. Betriebe ohne LF), die aufgrund ihrer Erzeugungseinheiten,
die 1966 mindestens dem durchschnittlichen wert ej.ner jährlichen
Iutarkterzeugung von 1 OOO Dt'1 entsgrechen (s. Eachserie 3, Bericht
2.1.2 "Bodännutzung der Betriebe 1979tt,S. 8) zum Erfassungsbereich
der Ewc-Strukturerhebung 1966/67 gehören.

2

7l

8)

*)

1971: Landwirtschaftliche Betriebe unter t ha LF (einschI. Betriebe ohne
LF), die aufgrund ihrer Erzeuqungseinheiten (die '1971 mindestens
dem durchschnittlichen wert einer jährlichen llarkterzeugung von
4 OOO DM entsprechen: s. Übersicht s.? ) zum Erfassungsbereich der
Lz gehören.

1975: Landwirtschaftliche Betriebe unter t hä LF (einschl. Betriebe ohne
LF), die aufgrund ihrer Erzeugunoseinheiten (die 1975 mindestens
dem durchschnittlichen wert einer jährlichen Markterzeugung von
t ha LF entsprechen) zum Erfassungsbereich der AB gehören'

1979: Itie 1975, jedoch wurden die Mindestgrößen der Erzeugungseinheiten
qegenüber 1975 stärker vereinheitlicht (s. Uber:sicht S.7 ).

Jerve i 1 iger Darstellunqsbere j-ch.

ohne Betriebsteiter von Betrieben, deren Inhaber juristische Personen
sind.
1960: Landwirtschaftszä.hIung 1960, Totalerhebung (Haupterhebunq am

31. Mai 1960).

1971 : Landwirtschaftszählung 1971, Reoräsentativerhebunq in den Betrieben
der Landwirtschaft von Januar bjs i{ärz 1972, Auswahlsatz rd'- 24 *
der Auswahlgesamtheit.

1979: Landwirtschaftszählung 1979, repräsentativer Teil, Auswahlsatz rd.
1 1 I der AuswahlEesamtheit. (Die Anqaben über die Zahler von Bei-
trägen zur landwirtschaftticheh Alterskasse sind auf das Jahr 1978
bezogen. )

1960 landwirtschaftliche Betriebe und Forsthetriebe.

-82-



Tabelle Fußnote

noch: 2 noch: *)

1)

2l

3)

4l

s)

6)

*)

**)
3

FuBnotentext

1971 Bundesgebiet ohne Bremen (786 landwirtschaftliche Betriebe insgesamt)
und Berlin (484 landwirtschaftliche Betriebe insgesamt); diese beiden
Stadtstaaten vraren an der repräsentativen Erhebung in der Landwirtschaft
1971 nicht beteiligt.
1950 landwirtschaftliche Nutzfläche (LN) .

Betriebsinhaber und seine auf dem Betrieb lebenden Eamilienangehörigen
(ohne Ehegatte des Betriebsinhabers), wenn sie aufqrund eines besonderen
Antrages in die landwirtschaftliche Alterskasse aufgenommen worden waren
und fi.ir sie satzungsgemäß Beiträge an diese Kasse abgeführt wurden(s. auch S.12 ).
Nur It[it-o1ieder, nicht dagegen mitversicherte Fami],ienangehörige.

1971: Landwirtschaftliche Betriebe unter t ha LF (einsch1. Betriebe ohne
LF), die aufgrund ihrer Erzeugungseinheiten (die 1971 r,indestens
dem durchschnittl-ichen Wert einer jährlichen Markterzeugung von
4 000 DM entsprechen: s. übersicht S,7 ), zum Erfassunqsbereich
der LZ gehören.

1979: V,lie 1971, jedoch mit folgenden Abweichunqen:

a) Die Mindestqrößen der Erzeugungseinheiten wurden gegenüber 1971
stärker vereinheitlicht,

b) die allgemeine Abgrenzung der tr{inCesterzeugungseinheiten wurde
gegenüber 1971 neu formuliert: ... mit Erzeugungseinheiten,
welche mindestens dem durchschnittlichen Wert einer jährtichen
Markterzeugung von t ha LF entsprechen: s. übersicht S.7

Jewe i1 iqer Darstel lunqsbereich.
'1960 landwirtschaftliche Betriebe und Forstbetriebe mit 0,5 ha Betriebs-
f1äche und mehr und mit weniger aIs 2 ha landwirtschaftlicher Nutzfläche(einschl. Betriebe ohne landwirtschaftliche Nutzftäche).
Deren Inhaber natürliche Personen sind
1971 : Landwirtschaftszäh1ung 1971, Repräsentativerhebung in den Betrieben

der Landwirtschaft von Jarruar bis März 1972, Auswahlsatz rd.24 \
der Auswahlgesamthej-t.

1979: Landv:irtschaftszäh1ung 1979, repräsentativer Teil, Auswahlsatz rd.
1'l B der Auswahlgesantheit. (Die Angaben zur gesetzlichen Renten-
versicherung sind auf das Jahr 1978 bezoqen.)

1971 Bundesgebiet ohne Bremen (786 landwirtschaftliche Betriebe insgesamt)
und Ber1in (484 landwirtschaftliche Betriebe insgesamt); diese beiden
Stadtstaaten waren an der repräsentativen Erhebung in der Landwirtschaft
1971 nicht beteiligt.
Betriebsinhaber und seine auf dem Betrieb lebenden Familienangehörigen.
Nur Mitglieder, nicht daqegen mitversicherte Familienangehörige
Gleichgü1tig, ob mit oder ohne Zahlung von Beiträgen.
1971: Landüirtschaftliche Betriebe unter t ha LF (einschl. Betriebe ohne

LF), die aufgrund ihrer Erzeugungseinheiten (die 1971 mindestens
dem durchschnittlichen Wert einer jährlichen ,",larkterzeugung von
4 000 DM entsprechen: s. übersicht S. 7 l, zum Erfassungsbereich
der LZ qehören.

1979: Wie 1971, jedoch mit folgenden Abweichungen:

al Die Mindestgrößen der Erzeugunsseinheiten wurden gegenüber 1971
stärker vereinhe it1 icht,

b) die allgemeine Abgrenzung cler Mindesterzeugunqseinheiten wurde
gegenüber 1971 neu formuliert: ... mit Erzeugunqseinheiten,
welche mindestens dem durchschnittlichen wert einer jährlichen
Markterzeugung von '! ha LF entsprechen: s. Ubersicht S.7

Jeweil iger Darstel lungsbereich

1)

2l

3)

4)

s)
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TabeIle Fußnote

4.1 i)

**)

1)

FuBnotente)tt

Deren Inhaber natürliche Personen sind.

1971 : Landwirtschaftszählung 1971, Repräsentativerhebung in den Betrieben
der Landwirtschaft von Januar bis Irlärz 1972, Auswahlsatz td' 24 *
der Auswahlgesamtheit.

1979: Landwirtschaftszählung 1979, repräsenta.tiver TeiI, Auswahlsatz rd.
11 t der Auswahlgesamtheit.

1971 Bundesgebiet ohne Bremen (786 Iandwirtschaftliche Betriebe lnsgesamt)
und Berlin iaSa tanclwirtschaftliche Betriebe insgesamt); diese beiden
Stadtstaa+-en waren in der repräsentativen Erhebung in der Landwirtschaft
1971 nicht beteiligt.
Haushaltstyo (HT):

HT 1 : Ein-Generatlonen-Haushalt
HT 2: Zwei-Generaticnen-Haushal-t
HT 3: Drei- und l.1ehr-Generationen-Haushalt

Haushalte, in denen nur in
gerader Linie mit dem Be-
triebsinhaber bzw. seinem
Ehegatten verwandte Personen
leben.

2l

3)

4l

s)

HT 4: Erweiterter Haushalt: Haushalte, in denen auBerdem auch nicht in
gerader Linie mit dem Betriebsinhaber bzw. seinem Ehegatten
verwandte Personen leben.

1971 unter 14 Jahren.

19'71 14 Jahre und ä1ter
In anderweitiger Erwerbstätigkeit.
1971: Landwirtschafttiche Betriebe unter t ha LF (einschI. Betriebe

ohne LF), die aufgrund ihrer Erzeugungseinheiten (die 1971 min-
destens cem durchschnittlichen !,Iert einer jährlichen Markterzeü-
qung von 4 O0O DM entsprechen: s. Übersicht S. 7 ), zum Erfassungs-
bereich d'er LZ qfehören.

1979: Wie 1971, jedoch mit folgenden Abweichungen:

a) Die Minclestgrößen der Erzeugungseinheiten wurden gregenüber 1971
stärker vereinheitlicht,

b)

Jeweil iger Darstellungsbereich.

Siehe Eußnoten *), **) und 1) bis 6) zu Tabelle 4.1.

Die zaht der Betriebsinhaber ist mit der zahl cler Betriebe, deren In-
haber natürliche Personen sind, identisch.

clie allgemeine Abqrenzung der Mindesterzeuqungseinheiten hturde
gegenüber'1971 neu formuliert.: ... mit Erzeugungseinheiten,
welche mind.estens dem durchschnittlichen Wert einer jährlichen
Markterzeugung von t ha LF entsprechen: s. Ubersicht S. 7

4.2

6)

tl

\
J

), **)
) - 6)

d?
4.4

*\ **t'l
i'l' - uif siei,e Pußnoten *), **) und 1) bis 6) zu Tabelle 4''l 'und
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Fundstellennachweis



Darunter mlt landH. praktlscher
ud/oder achu.Llscher
Aus- öder Fortbifilund
mlt I ohne

Betriebs-
Le l ter

insgeset
BerucksIchtlgung tler Frendpraxla
in einen flenden landv. Betrleb

jedoch
ohne

Berufsschule
elnschl.

Berufs schule

ilberhaupt
cehllfen-,

GeselIen- oder
dg1. Abschlu8-

prilfung

Fundstelle ln den
veröf f entl Ichungen..des

Statistischen Bundesamtes,
Fachserle 3

(vor 1975: Fachserie B)

2 I 3 4 5

Lfd

ASE 1965,/57, Heft l, TabelIe 1,
Zel,lengruppe:

L2',1971, Heft 11, TabeIIe I f5!,spalte:
3 AB 1975, Reihe 2.1.5 rabelle 4 [5{1,

2

o1

1

1

121

Fudstellennachwels für die
1 La;dslrtschaftllche Ausbllduno des Betrlebslelters

und

NeLater-
prilfüg

sonen

3

SpalCe:

Lz 1919, Heft 4, Tabelle l.l E1.l
1 .3 E1.31 1) , spalte:

zahler Belträqen IandH AI terka in den landw, Betrleben 1960, 1971 ud 1979

Lfd

Darunter
aderueltlg Eruerbs!äCige

weibl ich

19 20 19./.20

35 - 54

r3 14 15

6 + 10 7 + 11 I + 12

Nr

LZ 1960, Heft 8, Tabelle 3,
SpaIte:

Lz 1971 , Heft '1 1, Tabelle 5 S5]
Spalte I

tsi

s3) 1./.2

17 . / ,1A

4

r4)

1

11

2

2

18

3
Lz 1979, Heft 4, Tabel-Ie 3

SpaI te:

3 Versicherte der gesetzlichen Rentenverslcherung in den landw. Betrieben 1971 ud 1979

Frel,siI119 Ve!sIchelte

Lfd

LZ 1971, Heft 11, Tabelle 6 [56]
SpaIte t

Lz 1979, Heft 4, Tabelle 4 L54
SpaI te:

1) Dle Tabelle 1.3 ßf.1 Betrlebslelter, dl.e m1t Betriebs-
lnhaber nlcht ldentisch s1nd, rurde wegen zu nledrlger
Besetzungazahlen nLcht veröffentIlcht,

2) Für Spalte l, nach GröBenklassen der LF, giltr AB 1979,
Relhe 2,t.s, t@-1, nach c!ö8en-

--il-ech".ro."ch.1ften, + = plus
/. = mlnus

klassen des StBE, gilt: AB 19?9, Reihe 2.1.7, TabeIIerr--Esr'lr .
3) Fit! Spal.te 1r Heft 3, Tabelle 5 (statt HefC 8, Tabelle3)
4) Filr spal.te 1: rabelle 4 f5! (statr TabeIIe s [os] l.

13

5+9

zahle! von Beiträgen
Landv.

Betriebe,
aleren

Inhaber
natilrl iche

Personen
slnd,

l,'ns gesam b hännlich weibl ichinsgesilt zusamen männ1 ich

Fudslelle in den
Ve!öffentlichugen des

Statistischen Bunalesiltes
Fachserie 3

(vor 1975: Fachserle B)

3 4 6

Pfl ichtve! sicherte

insgesant männl ich
34 35 - 54

insgesamt männlich
34

Fundstel-le in den
Veröf f entl j-chungen des

Statistlschen Bualesantes,
Fachserie 3

(vor 1975 : Fachserie B)
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5

4 +
5

2

Nr

3
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verglelchstabellen 'l bls 4.4

1n den landw. Betrieben 1966, 1971, 1975 und 1979

zvat

nlt

Berilckslchfigulg der
Berufsschule

13 13

Lfd

21

18 22

Lfd

4

voI lbe-
schäf t l.9t

24 25

10

Nr

EWG 7 EWG 1

13

52

7 10

7

11

NT

4 Außerbetriebllches Elnkomen, Beschäftiqunq der Betrlebslnhaber und threr Famlllenanqehörlqen ln den
Iandw. Betrleben nach Haushaltstvpen 1971 und 1979

Und zwar (Sp, 3)

LZ 1911, Hef t 'l'1 , TabeLle 4 [641

Tabelle 4.'l Betriebsinhaber und thre auf dem Betrleb feUenaJr Fanllienargehörlgen lnsgesant:

SpaIte: 1 1 +12+1 3 1 4+1 5+15 17+18+19 20+22+2+1+21+251+2+3+4 4 1+2+3 5+1+9 6+8+10

TabelIe 4.2 Betriebsinhaber:

SpaIte: x 6 11 14 1-l

Tabe 4,3 Eh der Betriebslnhaber:

Spalte: 12 15

Tabelle 4.4 Sonstiqe auf dem Betlieb lebende Familienanqehörlge der Bet!iebsinhaber:
S palte: 3+4 4 3 9 '10 13 16 19

2 LZ 1979, Heft 4, TabeIIe 5.1
[sz.! urs 5.4 bi.4

Tabellen 4 .1 bis 4.4:
SpaIte: 5 6

: Ausbildunq
: Aus- tt2u- FÖrtb

ohne
Berufs- oder

Berufsfachachule

Höheren
Landbau-

oder
Techniker-

schule

Land-
wlrtschafts -

schule

Universltät
oder lanalw.
H@hschule

Fachhoch-
schule

12 13

Ins- Unter
15

Jahren

15
Jahre

unal
äIter z!-

samen
volI-

beschäf-
tigt

Elnkomen
aus

z!-
samen

Fundstelle l-n den
veröf fentllchungen des

Statistischen Bundesamtes
Fachserie 3

(vor 1975: Fachserie B)
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Fachserie 3: [and- und
Fo rstwi rtschaft, Fische rei

Reihe 1: Au{ewählts Zahl6n für dis Agrarwirtlchaft

Di. jäh r li c h eßch.indd6 Ou.Ehnlt!3sröffondichuns .nrhäh
Eq!6.i$. aos .l6n wrrchi..h..n G.bi6ten d.r L6ndwinchdft!
lt.tistik. Auß4rdem @rd.n AnOa,bon au! 6ndtr.n sratistisch€n
B6ßi.hen, z.B. üb.r PBie und Löhne swie d.rl Nehrunq6mittel_
v.rbßuch, voröffonrlicht. lm Anhrns Mrd.. Str(kturd.r.n für die
Mitgri.*rän&r rhr Erropäßchsn G.meinlchalt n daqertelh.

Reihe 2: Betriebr.. Aöoitc- und Einkommen$,erhältniss€

B€trl.bsgrößeßüuktur {jä h.l ic h}; Bod.nnuEung; Viehhalrung,
B.vi€bsystomo und Srandsdb.tri.bsinkommoni so2a6l6kono'
mi*h€ V.rhältnise; B6itzv.rhäk.isa, .uß.rb.tri€blich. Ean-
komrun. Aöd,Bvelhäloiss uew. tzw€ i j d h r I i c h).

22: Arboittkiärt ljähr l i ch)

23: t4hni.ch. A.tri.!6ritt.l (d r€ i j ä h r I i c h)

z4: K.ulßrr. lür r.ndwln*h.frli.hon Grundbsatr {jähr.

25: Sdd.rh.irrioo li. on.sgelmäßiqe. Fol§. ilEr wr

Reihe 3: BodennutzuEg und pflsnzliche EEeugung

ln d.r Jah r a s zuEmmeßtatlu.E wrden Erg.bnis* der Fl:ich€n_
nutzunge b2w. anba!!6liltik.n mk ds. Ernlelesst€llungen üb€r
landwh$ch.ftlicho t6ldrdchb u.d Grünland, Gemüse, Obst und
W6inmdt ausoowi€!6n. Außardeo e6chsinon Anq.ben üb€r B.um_
shulgohöi4. weinb6*ände, wein€E€ugu.o, L6oe.bohäk6r füI
Traubenmo.t und Wein. Der ,Anh.ns €nthälr erqänz.nds Daten übar
Dünsemit.l, Nahrunqtmirt.lvsrt'rauch u.a-

3.1.1. Gli€deru.s d.r Gosn{lü!h.n; nach Nutzonseitcn, aur
Grundd€s Liosenschattskat6§tß {v i€ rj ä h r Iic h).

3.1.2 L.ndBinEh.ftlich sEnulzt Fläch.n; nach KulrlF und
Frucht6rten (i ä h r I i c h mit vorberichtl

3.1.3, G.nik€db.üllä6.n; Anbau von Gsmü* u.d Erdbesrs.

al.4 Brum.b6tfläct!6.: Belrieba, Flächen: Ker.o65t au.h na.h
Sotu. (f ün f jä h r lic h).

3.r,5 F.hfl6ch..; Bdtockt€ Bobfläch€, Fläch€n der Reb§orten,
vesetativ6Verfrehru.sssur (jäh rl lch).
3.1,6 Anb.u vd Zio:pfl.n2.n; F]äch.n und Beslähd€ na.h Plla.'
2enarbn, nur im Verkautu.nb€u (d. s ij i, h r I i c h).

3.1.7 B.un*hul.., Bluhehllllibh.n und Pflan..nh.ttärd.; nach
A(e. und Anzuchtmrkdale. li ä h r I i c h),

3.2: Pllrnzlicho Erze!§un!

3,21 Wehtt! m und Eht. - F.idlrikfirs, Gomile, Ot4 Traüh.n -;
jährlich ca. 12 Berichr. üb6r Wachstum, Er.levoßciätunqen und
€ndqükiq€ Erntef6ßtell!nqan swi. ande€ wähEnd der Veseldion*
p..iode dis Entwickluns beeinflus.do M€rkmal€ lunregel-

3.22 w.ißzdquns und .bo$rd; herqestelke w.inm.ns., TEU-
b..wrdrbsituns, Lsso.behälter (jä h r lich 2 a..icht€).

Reihe 4: Viehbesland und tierisch€ Er:eoqung

lm Jahre.berich t @den angaben über die jährli.h€ Vieh.
zähluns im Oezomb€r, die Vi€hzwischenzählunsen {jähnich 3 Er
h.bungen), Milchs.zoogung und -v.renduns, Schlachtuoss.,
G€llüg.lerz€ugung, Fl.ischb€rchau u.d Getlügelll.ischunlsßuchu.g,
Abfäll und Abwäss€rb.s.itigung 5owie Vi€hb.sränd€ na.h B.nands-
g.öß6n (jäd.s zweita Jahr) wröfi€nili.ht

Ansaben .116 4 ilonate Jür Sch@in6, halbiähnich fü! Ri.der und
S.har€, rür Pferd. und Gerlhel jähnich, !ür Sionsnvölker all. 4
J.hE (jä h, ich 4 Bericht6).
42: Ti.rk t'o Ez€usul{
4Zl §chl*hrun!.n und Fl.i*hsorinnuns (v i e r r6 I i ä h r-

422 Milch.rz.uouneuhd-vorhndu.s lrah r I i ch,.
423 Er@Oung vff Gsflü0.|; €i.qel€gt. A.utei.r, qpschlüpha
Küken, S.hlachtme.oe (h a rbjä h r ric h).

4.3: Fl.i$hh.sftaü und G*rüsElll.i*hunl.ßuchuns
B.schaute §chlach(i€@, !nreßuchtes Schlachloorrüqsl, B€urt.i.
lunq.o, Beansranduns.n (j ä h r lic h).

45: Hocher und Kil,r€nfish.Ei;Bod.n*.1ßch.r.i
Fa.gargobnisle n6ch Fisch- bzw. Tis6n€n, F.ngg6bieten, Anl.nd.-
plätze. u.ä. Auße.dem FischeEifährz€uge d€r Hochss.u.d Küst€n'
,ischer€i 6ach Aetieb$(en u.d H.iharhäfan {M o n al s. u n d

Einzelveröf fentlichungsn
ln ca. 2ehniährlich.m Turno§ @rde. di. Erg€bnis@ d€r La.dwi.t'
schalßzähluns€n (eiNchl. Gsrt.nbau, W.inbäu, Sinne.tischsßi) in
themari§ch€n Ein2elh€f ts. herausseg.b.n.

SFtematiked
Güte@rzelchni! füf P.odokliontstatiilik€n,

ß

STATISTISCHES BUNOESAIUT

G USTAV-STRESEiIANN RING 11

6200WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte §ind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421 120, 6500 [.iainz 42, Tel.: {06131) 59094/S5, erhältlich
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